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Liebe Leserinnen und Leser,

Eine besondere Freude für alle 
Kunst- und Kulturfreunde ist die 
Öffnung der hiesigen Museen 
Schloss Rheydt und Museum 
Abteiberg.  Das Museum Abtei-
berg zeigt bis Ende Oktober die 
Forschungsausstellung HANS 
HAACKE. KUNST NATUR POLITIK. 

Der SparkassenPark Mönchengladbach startet ab Juli 
mit dem Mönchengladbacher STRANDKORB Open-
Air-Sommer. Mehr als 450 Strandkörbe werden auf der 
Open-Air-Innenfläche des SparkassenPark-Geländes 
in ordnungsgerechtem Abstand stehen, damit am 
10.07.2020 rund 960 Besucher beim Sommer-Opening 
feiern können. Mehr zu dieser schönen Idee hier im Heft. 
Die Marketing Gesellschaft Mönchengladbach freut sich, 
nach der langen Corona-bedingten Pause ab dem 1. Juli 
mit den regional und überregional beliebten Stadttou-
ren wieder starten zu können. Natürlich muss es auch 
hier Hygiene- und Verhaltensregeln nach der Corona-
Schutzverordnung geben. Ausführliche Hinweise erhal-
ten die Teilnehmer schon bei der Buchung und natürlich 
sind sie auch auf dem Touristik- und Freizeitportal www.
deinmg.de  (Rubrik Stadttouren) zu finden und downzu-
loaden. 
Im Mönchengladbacher Stadtteil Eicken entsteht der 
erste innerstädtische und in sich geschlossene Ewilpa® 
(essbarer Wildkräuterpark). Initiatorin ist Meike Kopp-
mann, selbstständige Kräuterpädagogin. Bei ihren 
Aktivitäten für den Aufbau und Betrieb des Ewilpas® 
kann sie auf die Unterstützung zahlreicher Kooperati-
onspartner zählen. Die Stadt Mönchengladbach fördert 
den Aufbau des Ewilpa® finanziell und auch logistisch.

Viel Spass beim Lesen dieser Ausgabe wünscht
Ihr

Peter Schlipköter 
 Geschäftsführer 

der Marketing Gesellschaft Mönchengladbach mbH
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Gemeinsam
da durch.

Mit Ihrem Sparkassen-Team
und der Hilfe, die Sie jetzt
brauchen. Wir sorgen dafür,
dass Sie den Überblick über
Ihre Finanzen behalten.

Mehr Informationen auf
sparkasse-mg.de/corona

s Stadtsparkasse
Mönchengladbach
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KARRIERESTART BEI DER NEW – 
SPANNENDE AUSBILDUNGS-BERUFE MIT ZUKUNFT
Eine Ausbildung bei der NEW ist …, na 
was eigentlich? Wir haben die Aus-
bildungschefs Markus Schmidt und 
Achim Breuer direkt gefragt.
Herr Schmidt, ein paar Fakten zur Aus-
bildung bei der NEW. Was sollten junge 
Menschen wissen?
Markus Schmidt: Wir sind einer der 
größten Arbeitgeber in der Region und 
bilden unseren Nachwuchs selbst aus. 
Wir bieten eine fundierte und abwechs-
lungsreiche Ausbildung mit besten 
Berufsaussichten in einer Zukunfts-
branche. Unsere Sparten sind: Energie, 
Wasser, Verkehr und Bäder. Jedes Jahr 
vergibt die NEW rund 30 Ausbildungs-
plätze in kaufmännischen, gewerblich-
technischen und Informatik-Berufen.
Bietet die NEW mehr als nur den übli-
chen Lehrplan? 
Schmidt: Das würde ich so unterschrei-
ben. Unsere Azubis werden von Anfang 
an in spannende Projekte eingebunden 
und intensiv von den Ausbildern und 
Kollegen betreut. Bei uns können sie 
durch Eigeninitiative ihre Ausbildung 
mitgestalten, und wir fördern ihre 
Selbstständigkeit. Damit erhalten sie 
die optimale Vorbereitung auf ihr spä-
teres Berufsleben. Nahezu alle beenden 
ihre Ausbildung erfolgreich. NEW-Ab-
solventen gehören regelmäßig zu den 
Branchenbesten.

Herr Breuer, haben bei Ihnen auch 
Bewerber eine Chance, die kein Abi oder 
keine Traumnoten vorweisen können?
Achim Breuer: Bei unserer Berufsvielfalt 
können wir praktisch für jeden Schul-
abschluss eine Ausbildung anbieten. 
Auch Studienabbrecher haben eine 
reelle Chance. Am Ende entscheidet 
aber immer das „Gesamtpaket“, ob die 
Bewerberin oder der Bewerber zu uns 
passt.
Erst kürzlich wurde die neue zentrale 
technische Ausbildungswerkstatt am 
Betriebsstandort Voltastraße eröffnet. 
Nehmen Sie uns gedanklich mal dort-
hin mit.
Breuer: Diesem Moment haben hier 
alle entgegengefiebert. Die NEW hat 
jetzt eine Hightech-Ausbildungsstätte: 
großzügig, hell und ausgestattet mit 
neuester Technologie und modernsten 
IT-Anwendungen. Natürlich fehlen 
auch die klassischen Handwerkszeuge 
nicht. Was mir besonders gefällt: Die 
gewerblich-technischen Azubis werden 
am neuen Standort enger zusammen-
arbeiten und arbeiten praktisch Tür an 
Tür mit den berufserfahrenen Kollegen.
Junge Menschen kommunizieren digi-
tal. Halten Sie da mit?
Breuer: Klar. Unsere Azubis beantra-
gen zum Beispiel ihren Urlaub in der 
Mitarbeiter-App und bekommen Push-
Nachrichten mit internen News aufs 
Handy gespielt. Auch in den techni-
schen Bereichen wird der Einsatz von 
Tabellenbüchern und Formelsammlun-
gen immer mehr durch digitale Medien 
abgelöst.
Schmidt: Jeder Auszubildende be-
kommt bei uns sein eigenes Smart-
phone, das er auch privat nutzen darf. 
An allen Arbeitsplätzen gibt es moder-

ne IT-Infrastruktur. Unser Learning-Ma-
nagement-System Cornerstone steht 
auch den Azubis zur Verfügung. Was sie 
in den gut gemachten Lernvideos auf-
nehmen, können sie direkt im Berufs-
alltag erproben. Der Austausch unserer 
„Digital Natives“ mit ihren Ausbildern 
läuft ebenfalls über zeitgemäße Kanäle.
Diensthandy klingt gut. Welche Benefits 
stehen den Azubis noch zu?
Schmidt: Wir bieten ihnen ein Tarifge-
halt plus Weihnachtsgeld, eine 39-Stun-
den-Woche mit flexiblen Arbeitszeiten, 
30 Tage Urlaub im Jahr und 100 Euro 
Fahrkostenzuschuss im Monat. Unsere 
Azubis essen günstig im Betriebsrestau-
rant und nehmen am NEW-Gutschein-
system teil. Für gute Noten bei der 
Abschlussprüfung gibt es eine Prämie. 
Und wer sich danach weiterbilden will, 
den unterstützt die NEW zeitlich und 
finanziell.

Achim Breuer ist Ausbildungsleiter 
für den gewerblich-technischen Bereich.

Markus Schmidt ist Ausbildungsleiter 
für den kaufmännischen Nachwuchs.

Mehr Informationen über die Ausbildung bei der NEW 
gibt es unter www.newkarriere.de/ausbildung

www.instagram.com/new_gruppe/
www.facebook.com/new.niederrhein/
www.linkedin.com/company/new-ag/
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NAH AM KUNDEN – STADTSPARKASSE INVESTIERT IN DIE BERATUNG IHRER FIRMEN- UND GEWERBEKUNDEN
Angesichts fortschreitender Digitali-
sierung und sich wandelnder Kunden-
bedürfnisse hat die Stadtsparkasse 
Mönchengladbach ihren Firmenkun-
denbereich grundlegend neu und 
zukunftsorientiert aufgestellt. Zum 1. 
März 2020 wurden die Firmenkunden-
Center der Standorte Mönchenglad-
bach und Rheydt in der Sparkassen-
hauptstelle am Bismarckplatz im neuen 
Kompetenzzentrum Firmen- und 
Gewerbekunden zusammengeführt. 
Auf insgesamt 2500 qm Fläche befin-
den sich 90 zeitgemäße Arbeitsplätze 
und zahlreiche mit modernster Technik 
ausgestattete Beratungsräume.
 „Die Gesamtinvestition für die Neuge-
staltung, an der rund 20 lokale Hand-
werksbetriebe beteiligt waren, betrug 
1,6 Millionen Euro“, verrät Ralf Grewe, 
stellvertretendes Vorstandsmitglied der 
Stadtsparkasse, in dessen Dezernat der 
Firmenkundenbereich angesiedelt ist.
Alle Berater*innen in diesem Bereich 
wurden mit Tablets ausgestattet, die 
umfassende, technisch unterstützte 
Beratungen auch direkt beim Kunden 
vor Ort ermöglichen.

MEHR ZEIT FÜR BERATUNG

„Unternehmer*innen wünschen sich 
Sparringspartner, die zukunftsorientiert 
über Grenzen hinaus mitdenken, um 

bei fortschreitender Digitalisierung 
ihren und den spezifischen Bedürf-
nissen ihres Unternehmens gerecht 
zu werden“, erläutert Ralf Grewe. Vor 

diesem Hintergrund wurden die 
Kompetenzen und die Expertise der 
Stadtsparkasse im Firmen- und Ge-
werbekundengeschäft gebündelt und 
ausgebaut. Auf die jeweilige Unter-
nehmensgröße – vom Handwerker bis 
zum weltweit agierenden Unterneh-
men – spezialisierte Mitarbeiter*innen 
konzentrieren sich auf die Beratung 
ihrer Kunden. Dabei reicht das Spek-
trum von Themen wie Zahlungsver-
kehr und Liquiditätsmanagement über 
Fragen des Risikomanagements und 
der Investitionsfinanzierung bis hin zur 
Nachfolgeregelung und der privaten 
Versorgung der Unternehmer*innen 
und ihrer Familien.

SPEZIALISIERTE TEAMS

Seit Jahren sind Firmenkundenbera-
ter*innen der Stadtsparkasse in der 
sehr aktiven Mönchengladbacher 

Gründerszene unterwegs. In der Welt 
der Co-Working Places, Pitches und 
Sessions werden zukünftig durch Exis-
tenzgründungsspezialisten über die 
finanzielle Beratung hinaus, Kontakte 
zwischen etablierten Unternehmern 
und jungen Start-ups geknüpft.    
Mönchengladbach wächst und zeigt 
sich als attraktiver Wohn- und Arbeits-
ort. Vor dem Hintergrund des steigen-
den Interesses von Investoren an der 
positiven Entwicklung unserer Stadt 
haben wir unser Beratungsangebot für 
die Immobilienwirtschaft mit entspre-
chenden Spezialisten neu konzipiert. 

EXPERTEN 
FÜR BESONDERE THEMEN

Den Kunden der Stadtsparkasse 
stehen nicht nur die betriebswirt-
schaftliche Kompetenz und das Bran-
chenverständnis der Berater*innen 
im Kompetenzzentrum Firmen- und 
Gewerbekunden zur Verfügung. Zur 
ganzheitlichen Beratung bis in die 
private Ebene wird darüber hinaus 
auch das Know-How erfahrener Ex-
perten aus dem PrivateBankingCenter, 
der Filialen, der VersicherungsAgen-
tur sowie der Abteilung Electronic 
Banking eingebunden. Die Experten 
im Auslandsgeschäft haben bei Bedarf 

auch die internationalen Perspektiven 
ihrer Firmenkunden im Blick. „So stehen 
vielfältige, differenzierte Produktlösun-
gen für unsere Kunden zur Verfügung 
und Entscheidungen können schnell 
vor Ort getroffen werden,“ betont Dirk 
Peters, Abteilungsdirektor Firmenkun-
den.  

GEMEINSAM DA DURCH

Schon wenige Tage nach dem Start-
schuss in die neuen Strukturen wurde 
der Firmenkundenbereich einer enor-
men Belastungsprobe unterzogen. Dirk 
Peters erinnert sich: „Uns war sehr rasch 
klar, dass wir als Partner unserer Kunden 
in der Corona-Krise noch viel wichtiger 
sind als sonst.“  Deshalb wurden die 
Teams innerhalb kürzester Zeit perso-
nell aufgestockt, um für unsere Kunden 
erreichbar zu sein.  

„Unter dem Motto Gemeinsam da 
durch haben wir in Rekordzeit schlanke 
Prozesse für Tilgungsaussetzungen 
und Förderkreditanträge erstellt, um 
überall dort schnell und unbürokratisch 
helfen zu können, wo dies möglich und 
nötig ist“, erläutert Ralf Grewe. „Unsere 
Beraterteams haben in herausfordern-
den Zeiten bewiesen, dass sie unseren 
Kundinnen und Kunden als verlässliche 
Partner zur Seite stehen, aber auch 
natürlich darüber hinaus mit optimis-
tischem Blick in die Zukunft.“ berichtet 
Grewe weiter.
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Direktor Ralf Grewe (li.), stellv. Vorstandsmitglied der Mönchengladbacher Stadtsparkasse   
und  Dirk Peters, Abteilungsdirektor Firmenkunden
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DIE SIEMES GRUPPE – MÖNCHENGLADBACHER FAMILIENUNTERNEHMEN
Das Mönchengladbacher Familienun-
ternehmen gehört zu den drei größten 
deutschen Schuhfachhändlern und 
kann auf eine erfolgreiche Unterneh-
mensgeschichte zurückblicken.

175 Filialen, 4900 Mitarbeiter – die 
Siemes Gruppe gilt als eine der größten 
deutschen Schuhfachhändler. Nach 
über 80 erfolgreichen Jahren kann der 
Unternehmer positiv in die Zukunft 
blicken. Neben Siemes Schuhhäusern, 
Leone Filialen und dem Schuhcenter.de- 
Onlineshop hat sich das Filialkonzept 
der Siemes Schuhcenter als Schlüssel 
zum Erfolg erwiesen. Eine unschlagbare 
Auswahl bekannter Markenhersteller 
auf Verkaufsflächen bis zu 2500 qm in 
Kombination mit besonders günsti-
gen Preisen – das Siemes Schuhcenter 
Konzept hat sich als eines der erfolg-
reichsten Filialkonzepte Deutschlands 
etabliert, ist zusätzlich bereits in Lu-
xemburg vertreten und at im Jahr 2019 
weiter expandiert.

1936 eröffnete Heinz Siemes das erste 
Siemes Schuhhaus in Mönchenglad-
bach und legte allen äußeren Umstän-
den zum Trotz, den Grundstein zur 
beachtlichen Unternehmensgeschichte. 
Die Leidenschaft für Schuhe gab er an 
seinen Sohn Heinz W. Siemes weiter, der 
1970 die Geschäfte übernahm und die 
unterschiedlichen Filialkonzepte ent-
wickelte. Nachdem er 1977 das Luxus-
Konzept Leone auf den Markt brachte, 

folgte 1984 der Durchbruch mit den 
ersten Siemes Schuhcentern in stark 
frequentierten Ausfahrtsstraßen, mit 
ausreichend kostenlosen Parkplätzen 
und einem Angebot für die ganze Fa-
milie. 2010 reagiert Heinz W. Siemes auf 
das veränderte Konsumverhalten seiner 
Kunden und ergänzt seine stationären 
Filialen um den Schuhcenter.de-Online-
shop, der im letzten Jahr ein Wachstum 
von 28 % zu verzeichnen hatte. Die 
Sortimente der unterschiedlichen 
Filialkonzepte unterscheiden sich sehr 
stark voneinander: Siemes Schuhhäuser 
bieten neben einer großen Auswahl für 
die ganze Familie kompetente Bera-

tung auf der Suche nach dem neuen 
Lieblingsschuh. Das Angebot wird von 
namhaften Schuhmarken dominiert, 
bietet aber für jeden Geldbeutel das 
passende Produkt.
Die Leone Filialen bieten besonders 
anspruchsvollen Kunden Schuhmarken 
der Extraklasse in exklusivem Ambiente. 
Nur die bekanntesten Marken der bes-
ten Schuhmanufakturen aus aller Welt 
sind in Mönchengladbach und Aachen 
in 1A-Innenstadtlagen zu finden.
Das Motto der Siemes Schuhcenter 
lautet „Große Marken – Kleine Preise“ 
und bietet eine riesen Auswahl für die 
ganze Familie. Die Abnahme großer 
Einkaufsmengen ermöglicht es uns, die 
verhandelten Konditionen als Kosten-
ersparnis direkt an unsere Kunden 
weiterzugeben und somit auch hier 
bekannte Qualitätsmarken zu beson-
ders attraktiven Preisen anzubieten. 
Unsere Kunden erwarten bis zu 100.000 
Paar Schuhe, die nach Größen sortiert 
ein übersichtliches Shoppingerlebnis 
ermöglichen und neben Damen-, 
Herren- und Kinderschuh-Sortimenten 
auch eine Sportschuh-Auswahl bieten, 
die keine Wünsche offenlässt.
Als ausschlaggebend für den Unter-
nehmenserfolg sieht Heinz W. Siemes 
das Engagement seiner 4900 Mitarbei-
ter, deren Zahl stetig steigt. Er ist davon 
überzeugt, dass eine Kultur der gegen-
seitigen Wertschätzung die Grundlage 
für den Erfolg ist und bemüht sich stets 

um ein positives Miteinander im Unter-
nehmensalltag.
Marken: Adidas, Ara, Bugatti, Converse,  
Dockers, Ecco, Esprit, Gabor, Geox, 
Kangaroos, Lloyd, Mustang, Puma, Nike, 
Richter, Ricosta, Rieker, Salamander, Sei-
bel, Skechers, s.Oliver, Tamaris, Timber-
land, Tom Tailor und viele mehr.

ETHIK, UMWELT, MENSCHEN

Verantwortung übernehmen und 
nachhaltig produzieren – das Unter-
nehmen Siemes hat von Beginn an 
Maßstäbe gesetzt, die bis heute gelten.
Markenqualität ist die Basis für das 
Wachstum der Siemes-Gruppe und 
damit wird die Qualität der  Produkte 
nicht dem Zufall überlassen. Für das 
Unternehmen Siemes sind ethische 
Werte und verantwortungsvolles Wirt-
schaften selbstverständlich, besonders 
aus Unternehmenssicht mit Verantwor-
tung für Mitarbeiter und Umwelt.
Die Siemes-Unternehmensstruktur 
basiert auf einer Vielzahl von Koope-
rationen mit Lieferanten und Vorliefe-
ranten, die alle vertraglich verpflichtet 

werden, die geforderten Qualitätsricht-
linien ohne Ausnahme einzuhalten. 
Das Unternehmen Siemes wird bei 
der stetigen Kontrolle der Produkte 
und Produktionsstandorte nach den 
strengen Siemes-Vorschriften vom TÜV 
Rheinland, dem Prüfungsforschungs-
institut Pirmasens, Hanse Control oder 
anderen autorisierten Prüflaboren 
unterstützt.
Über die gesetzlichen Richtlinien der 
EU und der Bundesrepublik Deutsch-
land hinaus hat das Unternehmen 
Siemes erweiterte Prüfparameter ent-
wickelt. Egal ob es um Schadstoff-Prü-
fungen oder die Passgenauigkeit der 
Produkte geht, bei Siemes gehört das 
Qualitätsmanagement zum Bestand-
teil der Unternehmensphilosophie. 
Auch die Fertigung wird überwacht, 
um sich von Ausbeutung und Kinder-
arbeit strikt und ohne Ausnahme zu 
distanzieren.
Beim Wareneingang werden  in gro-
ßem Umfang Stichproben aus allen 
Bereichen des Sortiments genom-
men, wobei die Nachprüfungen vom 
Prüfungsforschungsinstitut Pirmasens 
(PFI) durchgeführt werden.

FILIALEN 
IN MÖNCHENGLADBACH

SIEMES Schuhcenter 
Friedrich-Ebert-Straße 261, 
41236 Mönchengladbach, 
Telefon: 02166.127299
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-19 Uhr  
Samstag: 9-18 Uhr
www.schuhcenter.de

LEONE Schuhmoden
Hindenburgstraße 103, 
41061 Mönchengladbach, 
Telefon: 02161.22520
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9.30-19 Uhr  
Samstag: 9.30-18 Uhr
www.schuhcenter.de

Schuhhaus SIEMES 
Hindenburgstraße 120, 
41061 Mönchengladbach, 
Telefon: 02161.20178 
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr : 10-19 Uhr  
Samstag: 9-18 Uhr
www.schuhcenter.de

www.siemes-gruppe.de

Fo
to

: S
ie

m
es

Fo
to

: S
ie

m
es

Fo
to

: S
ie

m
es



1110 11

10.07.2020  Brings
11.07.2020 Höhner
12.07.2020 Markus Krebs
17.07.2020  Kasalla
18.07.2020 Martin Rütter
26.07.2020 Ingrid Kühne
31.07.2020 Jürgen B. Hausmann

Und viele weitere Acts wie 
Joris, BOOSTER oder Gestört aber GeiL. 

Alle Infos und Termine auf 
www.sparkassenpark.de

sparkassenpark

MARKUS 
KREBS

DER JULI BEIM 
STRANDKORB OPEN AIR:

STRANDKORB OPEN AIR SOMMER-SAISON 2020 IM SPARKASSENPARK
Dass die Corona-Pandemie die Kon-
zertbranche bis ins Mark getroffen hat, 
dass viele Konzertveranstalter kurz vor 
dem Aus stehen, dass alle Dienstleis-
ter zurzeit keine Aufträge haben und 
dass auch die Künstler keine Einnah-
men zu verzeichnen haben, ist bittere 
Realität. Jetzt kann man den Kopf in 
den Sand stecken und nach öffentli-
chen Fördermitteln rufen oder man 
versucht, Konzepte zu entwickeln, die 
sowohl realistische Umsetzbarkeiten 
der Hygienevorschriften beinhalten 
als auch finanziell tragfähige Veran-
staltungen generieren. Und die zweite 
Variante hat sich Michael Hilgers, Ge-
schäftsführer des SparkassenParks in 
Mönchengladbach, zum Ziel gesetzt.
Der SparkassenPark Mönchen-
gladbach startet ab Juli mit dem 
Mönchengladbacher STRANDKORB 
Open-Air-Sommer. Dieses Konzept 
hat bei der Landesregierung Anklang 
gefunden. „Die kreative Umsetzung 

und gleichzeitige Einhaltung aller Hy-
giene-, Abstands- und Kontaktregeln 
vom Eintreffen auf dem Parkplatz, 
über die Dauer des Konzertes bis zur 
Abfahrt haben die Verantwortlichen 
sehr beeindruckt und gezeigt, dass 
solche Formate möglich sind. Wir sind 
sicher, dass sowohl Veranstalter als 
auch Besucher sehr verantwortungs-
voll mit dieser Möglichkeit umgehen 

werden und wir uns auf unterhaltsame 
und sichere Auftritte in Mönchenglad-
bach freuen können.“, lobt Oberbürger-
meister Hans Wilhelm Reiners. 
Jetzt können sich alle auf einen 
großartigen und abwechslungsreichen 
STRANDKORB Open-Air-Sommer 2020 
freuen.“

STRANDKORB OPEN AIR 
 
Ab dem 10. Juli  gibt es echtes Open-
Air-Feeling, echte Open-Air-Begeiste-
rung mit echtem Applaus. Endlich! Und 
darauf ist Micky Hilgers besonders stolz: 
„Wir sind in Deutschland die einzigen, 
die mit fast 1.000 Besuchern den 
ganzen Sommer an den Start gehen 
dürfen. Wie schön ist die Vorstellung 
seinen Lieblingskünstler bei gekühlten 
Getränken im eigenen Strandkorb erle-
ben zu dürfen. Ich wünsche persönlich 
allen Besuchern viel Spaß und einen 
traumhaften Urlaub in ihrem Strand-
korb im SparkassenPark!“

DIE ERSTEN 
SOMMER-HIGHLIGHT 

JULI 
10.07.2020 – Brings 
11.07.2020 – Höhner 
12.07.2020 – Markus Krebs 
17.07.2020 – Kasalla 
26.07.2020 – Ingrid Kühne 
31.07.2020 – Jürgen B. Hausmann
 
AUGUST
01.08.2020 – Queen Revival Band 
02.08.2020 – Dennis aus Hürth 

08.08.2020 – VNV Nation 
09.08.2020 – Gestört aber GeiL 
14.08.2020 – Joris 
21.08.2020 – Doro Pesch 
23.08.2020 – BOOSTER 
27.08.2020 – Johann König 
29.08.2020 – Schandmaul 
30.08.2020 – Celebrations – Circus
 
SEPTEMBER
04.09.2020 – She Past Away 
05.09.2020 – Völkerball 
06.09.2020 – Gentleman 

12.09.2020 – Dance with Timbo 
13.09.2020 – Heinz Rudolf Kunze 
19.09.2020 – Mia Julia 
Und weitere Events folgen … 

Mehr als 450 Strandkörbe werden 
auf der Open-Air-Innenfläche des 
SparkassenPark-Geländes in ordnungs-
gerechtem Abstand stehen, damit rund 
960 Besucher pro Show ihr Open-Air-
Sommermärchen feiern können. Die 
Fläche ist dabei in 9 Einheiten, oder 
auch „Inseln“, mit je 50 Strandkörben 
unterteilt. Der Ein- und Auslass wird so 
geregelt, dass sich Besucher der jeweils 
anderen Inseln nicht kreuzen. Durch 
gut organisierte „Einbahnstraßen“ wird 
der Kontakt zu anderen Besuchern 
somit vermieden. Darüber hinaus 
wurde beim Konzept auch an weitere 
Hygienemaßnahmen gedacht, die den 
kompletten Geländeweg des Besu-
chers abdecken. 

Speisen und Getränke können be-
reits vor dem Eventbesuch gebucht 
werden und warten bei Ankunft 
bereits in einer Kühlbox im Strand-
korb auf die Gäste. Speisen und 
Getränke können auch nachträglich 
zum Ticketkauf gebucht werden. 
Infos zur Buchung und den Som-
mer-Highlights gibt es unter: 
www.sparkassenpark.de 
Ticket gibt es über die Onlineshops 
Eventim und Ticketmaster.
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Die Höhner  treten am 11. Juli auf

Die Band Kasalla tritt am 17. Juli auf
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UNTERHALTUNG UND KULTUR AUF SCHLOSS RHEYDT
17. TÖPFERMARKT AUF 
SCHLOSS RHEYDT

Seit dem Jahr 2004 findet der Töpfer-
markt auf den Innenhöfen und der 
Wallanlage von Schloss Rheydt statt; 
in diesem Jahr bereits zum 17. Mal. In 
diesem Jahr werden knapp 50 Kerami-
ker, Designer und Künstler zum bereits 
zur Tradition gewordenen Töpfermarkt 
im Schlossareal erwartet. Die Besucher 
können bei freiem Eintritt Nützliches 
und Schönes, Praktisches und De-
koratives, ob Gefäß oder Skulptur, 
Gebrauchsgegenstand oder Kunst für 
Haus und Garten bei den Keramikern 
persönlich erwerben. Größtenteils 
werden Unikate angeboten. Rund ums 
Schloss erwartet die Besucher auch ein 
abwechslungsreiches kulinarisches An-
gebot. Im denkmalgeschützten Ambi-
ente der Schlosshöfe gibt es süße und 
herzhafte Spezialitäten und lauschige 

Orte zum Verweilen. Sich inspirieren 
lassen, schöne Dinge entdecken und 
erwerben, flanieren und genießen, das 
alles kann man an diesem Wochenen-

de auf dem Töpfermarkt im einzigarti-
gen Ambiente von Schloss Rheydt.
18. und 19. Juli 2020, 
von 11 bis 18 Uhr, Eintritt frei! APÉRO ART 

Der bewusste Genuss und eine kleine 
Auszeit nach dem Tag – das ist der 
Apéro. Schloss Rheydt macht ihn ab Juli 
zum Teil seiner Feierabendkultur, kom-
biniert mit Kunstgenuss zum Selberma-
chen. Wählen Sie aus unserem reichhal-
tigen Kalender jeden Tag ein anderes 
Kunst-Erlebnis. Alle sind willkommen 
unsere Kunsthäppchen zu kosten – Ge-

Verbringt ein paar abwechslungsrei-
che Tage auf Schloss Rheydt und lernt 
unterschiedliche künstlerische Techni-
ken, die historische Schlossanlage und 
Gleichgesinnte kennen. Im „Purino“ 
stärkt Ihr Euch mit einem leckeren 
Mittagessen. Die Kurse werden von 
erfahrenen Pädagoginnen in den Kurs-
räumen des Museums durchgeführt. 

FERIEN AUF SCHLOSS RHEYDT FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Sämtliche Vorgaben der aktuell gülti-
gen Corona-Hygienebestimmungen 
werden eingehalten. Bei Ganztages-
programmen besteht das Mittagessen 
aus einer warmen Hauptmahlzeit mit 
Getränk und einem Nachtisch. 
Es wird um wetterfeste und gemütliche 
Kleidung, die auch mal einen Farbsprit-
zer verträgt, gebeten. Sonnenschutz ist 

obligatorisch, wir sind auch in unserem 
Gartenatelier unterwegs. 
Treffpunkt morgens und abends ist der 
erste Schlosshof. Ach ja, und: Maske 
nicht vergessen! 
Anmeldung bis eine Woche vor 
Programmstart unter Telefon 
02166.92890-15 oder -11. 
Das ganze Programm findet ihr 
unter www.schlossrheydt.de/
museumspaedagogik

75 JAHRE KRIEGSENDE – KULTURELLE NEUBELEBUNG EINER TRÜMMERSTADT

Die Ausstellung „75 Jahre Kriegsen-
de – Kulturelle Neubelebung einer 
Trümmerstadt“ macht sich zur Aufgabe, 
ein bisher wenig bekanntes Kapitel in 
der Geschichte Mönchengladbachs zu 
thematisieren.
Ein kurzer Dokumentarfilm, der 
innerhalb der Ausstellung präsentiert 
wird, zeigt ein Porträt der damals noch 
getrennten Städte M.Gladbach und 
Rheydt im Frühjahr 1945 und den 
darauf folgenden Jahren. Die Bemü-
hungen um den wirtschaftlichen Wie-
deraufbau unterschieden sich in den 
Notjahren kaum von den Anstrengun-
gen anderer Industriestädte. Bemer-
kenswert waren die Anstrengungen, 

die in Mönchengladbach-Rheydt zur 
Neubelebung des kulturellen Lebens 
unternommen wurden.
Die Ausstellung umreißt die Entwick-
lung des kulturellen Wiederaufbaus. Sie 
nimmt sich der Frage an, wie sich die 
Menschen nach Kriegsende bemüh-
ten, die kulturelle Trümmerlandschaft 
von ihren schwerliegenden Lasten der 
Vergangenheit zu befreien. Ziel damals 
war es, einen Nährboden zu schaffen, 
in dem neue Werte und Vorstellungen 
einer neuen Gesellschaft Wurzeln 
schlagen konnten. Dabei wird einmal 
mehr deutlich, dass sich die kulturelle 
Entwicklung in enger Verknüpfung mit 
dem Wunsch nach Normalität sowie 

nach einer lebendigen und freien 
Kunst- und Kulturszene entfaltet hat.
Ausstellung vom 16. Februar 
bis 6. September 2020

Städtisches Museum Schloss Rheydt
Schlossstr. 508, 41238 Mönchengladbach
Tel.  02166.92890-0, Fax  02166.92890-49
www.schlossrheydt.de, info@schlossrheydt.de
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nuss und Geselligkeit brauchen keine 
Vorkenntnisse! Ein Aperitif ist im Preis 
von 20€ enthalten. Anmeldung unter 

02166-92890-15 oder -11. Alle Termine 
sind hier unter www.schlossrheydt.de/
museumspaedagogik
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AUSSTELLUNG IM MUSEUM ABTEIBERG: HANS HAACKE – KUNST NATUR POLITIK
Bis zum 25. Oktober 2020 zeigt das 
Museum Abteiberg die Forschungsaus-
stellung HANS HAACKE. KUNST NATUR 
POLITIK. Kuratiert von Ursula Ströbele 
am Studienzentrum zur Kunst der 
Moderne und Gegenwart, Zentralinsti-
tut für Kunstgeschichte München (12. 
Dezember 2019 bis 7. Februar 2020), 
wird sie nun in Mönchengladbach 
gemeinsam mit Felicia Rappe innerhalb 
der Sammlung der Kunst der 1960er 
und 1970er Jahre eingerichtet.   
Hans Haacke (*1936 in Köln) ist 
international bekannt für seine insti-
tutionskritischen Arbeiten, in denen 
er sozialpolitische Verflechtungen des 
Kunst(markt)systems aufdeckt und als 
kritischer Verfechter einer Kunst der 
Aufklärung gesetzeswidrige, missliche 
und bedrohliche Realitäten thema-
tisiert. Im Oktober 2019 wurde ihm 
der Arnold-Bode-Preis von der Stadt 
Kassel verliehen und eine Retrospektive 
(Hans Haacke. All Connected) im New 
Museum in New York eröffnet, wo der 
Künstler seit Mitte der 1960er-Jahre 
lebt. Im Herbst erhält er den Goslarer 
Kaiserring des Jahres 2020.
In seinem wenig bekannten Frühwerk 
(circa 1965-72) setzte Haacke Tiere und 
Pflanzen als Akteure in biologischen 
„Real-zeitlichen Systemen“ (Jack Burn-
ham) ein und nannte diese humorvoll 
seine „Franziskanischen Arbeiten“. Der 
namensspendende Heilige galt als 

Tierfreund, Ökologe und Pazifist, der 
mit Tieren kommunizierte und sich 
ihrer annahm. Gerade diese Arbeiten 
thematisieren die Grenzen eines Werks 
in Bezug auf seine Umwelt und hinter-
fragen die Trennung zwischen Kultur 
und Natur, sind damit signifikant für 
die Gegenwartskunst. Die Ausstellung 
vereint einen frühen Künstlerfilm (1969) 
mit einer Auswahl von Fotografien 
dieser selten gezeigten biologischen, 
skulpturalen Systeme sowie für diese 

Themenfelder zentrale Publikationen: 
Beleuchtet werden Systemtheorie und 
Kybernetik, wichtig für Haackes Skulp-
turverständnis in jenen Jahren, sowie 
Ökologie und Umweltverschmutzung 
am Beispiel seiner bedeutenden 
Ausstellung in Krefeld im Jahr 1972, die 
die politischen Zusammenhänge von 
Haackes Arbeiten mit Natur hervor-
hebt. Seit dieser im Museum Haus 
Lange in Krefeld präsentierten Schau 
Demonstrationen der physikalischen 
Welt: biologische und gesellschaftliche 
Systeme prägt die Verwobenheit von 
Natur, Gesellschaft und Politik das  
Œuvre des Künstlers.

Haackes erweitertes Verständnis von 
Skulptur zeigt sich auch in seinen 
zeitbasierten, physikalischen Objekten, 
in denen Luft, Wasser und andere Flüs-
sigkeiten zum Material und Bestandteil 
des Werks werden. In der Sammlung 
des Museums Abteiberg befindet sich 
ein solches frühes partizipatives Objekt 
Haackes aus dem Jahr 1965: Besuche-
rinnen und Besucher sind eingeladen, 
einen mit zwei unvermischbaren Flüs-
sigkeiten gefüllten, etwa 30 cm hohen 
Zylinder aus Acrylglas zu wenden und 
dadurch den Inhalt in Bewegung zu 
versetzen. Diese Dauerleihgabe der 
Sammlung Etzold wird anlässlich der 

Ausstellung nach vielen Jahren erneut 
präsentiert.
Im Jahr 2000 realisierte Hans Haacke im 
nördlichen Lichthof des Reichstagsge-
bäudes in Berlin die kontrovers disku-
tierte Arbeit Der Bevölkerung. Bundes-
tagsabgeordnete wurden und sind bis 
heute dazu eingeladen, Erde aus ihrem 
Wahlkreis nach Berlin zu bringen und 
dort um die auf dem Boden ange-
brachte Schrift zu platzieren. Das seit 
fast 20 Jahren wachsende Biotop bleibt 
sich selbst überlassen. Bereits 1970 
hatte Haacke auf seinem Atelierdach 
einen Haufen Erde aufgeschüttet, der 
sich wild begrünte (Bowery Seeds).
Erstmals in Nordrhein-Westfalen zeigt 
das Museum Abteiberg die jeweils 
ortsspezifisch angepasste Arbeit Wir 
(alle) sind das Volk, die Haacke 2017 für 
die Documenta 14 in Kassel konzipiert 
hat. Das Banner mit den von  Regenbo-
genfarben umfangenen Schriftzügen 
in zwölf Sprachen wird in Mönchen-
gladbach prominent sichtbar an dem 
von Hans Hollein erbauten Museum 
angebracht. Nach Stationen u.a. in 
Chemnitz (Kunstsammlungen), Dres-
den (Hochschule für Bildende Künste), 
Halle (Burg Giebichenstein Kunsthoch-
schule), Leipzig (Hochschule für Grafik 
und Buchkunst), Weimar (Bauhaus 
Universität) und Zwickau (Markplatz) 
wurde das konzeptuelle Werk zuletzt 
am Zentralinstitut für Kunstgeschich-

te in München mit zwei Flaggen und 
einem Banner an der Fassade des 
ehemaligen Verwaltungsgebäudes der 
NSDAP gezeigt. Nach dem 30-jährigen 
Jahrestag des Mauerfalls erinnert das 
Kunstwerk an den Slogan „Wir sind das 
Volk“ der Montagsdemonstrationen in 
Leipzig 1989/90, der auch zum Slogan 
der deutschen Wiedervereinigung wur-
de. Angesichts der politischen Situation 
in Europa behält diese Arbeit Haackes 
ihre Aktualität.
Die Forschungsausstellung zum 
Frühwerk Hans Haackes stellt in der 
Verschränkung von Kunst, Politik und 
Ökologie eine historische Ergänzung zur 
parallel am Museum Abteiberg laufen-
den Ausstellung GRIEF AND HOPE dar, 
die das künstlerische Werk von Andrea 
Bowers (*1965 in Wilmington, Ohio, 
USA) zeigt und von den Themen Ökolo-
gie, Ökofeminismus und den Aktivisten 
der heutigen Klimaschutzbewegungen 
handelt (15. März bis 25. Oktober 2020).
Die Ausstellung zu Hans Haacke wird 
gefördert von CONIVNCTA FLORESCIT, 
Verein der Freunde des Zentralinstituts 
für Kunstgeschichte e.V. (München) und 
dem Museumsverein Abteiberg e.V. 
(Mönchengladbach).

Museum Abteiberg
Abteistr. 27, 41061 Mönchengladbach
Di-Fr: 11-17 Uhr, Sa + So: 11-18 Uhr
www.museum-abteiberg.de

DER EINTRITT IST FREI  
AM „ERSTEN SONNTAG“  
DES MUSEUMS ABTEIBERG!

Am Sonntag, dem 5. Juli, 11 bis 18 Uhr, 
lädt das Museum wieder Jung und Alt 
zu einem eintrittsfreien Besuch in das 
berühmte Gebäude der Stadt ein. Statt 
Führungen gibt es Kunstgespräche 
auf festen Plätzen im Museum, die von 
Direktorin Susanne Titz und Pädagoge 
Uwe Riedel geleitet und moderiert 
werden. Diese finden stündlich zu un-
terschiedlichen Themen statt. Die Mal-
klasse bleibt leider geschlossen, jedoch 
gibt es für Familien ein spannendes 
Programm.  Der Eintritt ist – wie für alle 
Angebote am „Ersten Sonntag“ – frei. 
Der „Erste Sonntag“ am Abteiberg wird 
ermöglicht durch die Stadtsparkasse 
Mönchengladbach. Das Museumscafé 
bleibt leider geschlossen.

Bitte unbedingt Mund-Nasen-
schutz ins Museum mitbringen. 
Der Eintritt ist auf 100 Personen 
gleichzeitig beschränkt. Wer nicht 
sofort eingelassen wird, kann eine 
Runde durch den Skulpturengar-
ten drehen und Natur und Kunst 
genießen.

Fo
to

: H
an

sH
aa

ck
e

Fo
to

: H
an

sH
aa

ck
e

Fo
to

: H
an

sH
aa

ck
e



16

MÖNCHENGLADBACH

PICKE
DIR DAS
BESTE
HERAUS.

Vom Pionier des E-Commerce zur führenden Online-Plattform für 

Mode und Lifestyle Europas: Das sind wir. Zalando vernetzt 14.000 

Talente aus über 100 Nationen miteinander, um Kunden, Marken und 

Partner in 17 Ländern zu verbinden. Werde Teil von dieser einzigartigen  

Erfolgsgeschichte. 

Mit einer Ausbildung, die zu dir passt, legst du den Grundstein für 

deine berufliche Karriere bei Zalando.

Bewirb dich jetzt für deinen Karrierestart bei Zalando Logistics in 

Mönchengladbach:

Start 01. August:

	FACHLAGERIST (M/W/D)

	FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (M/W/D)

	ELEKTRIKER IN DER MATERIALFLUSSTECHNIK (M/W/D)

Fragen? Schreib uns eine E-Mail an azubi-mg@zalando.de.

Jetzt online bewerben: 
zln.do/azubi-mg
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LESUNGEN IM SCHLOSSPARK WICKRATH

Vorlesen fördert die Kreativität und gibt 
Leser und Zuhörer gleichermaßen die 
Chance, für ein paar Momente dem 
hektischen Alltag zu entfliehen. Für viele 
Kinder ist es das erste tägliche Ritual mit 

Zilli – faustdick hinter den 
Zotteln

Vorlesen fördert die Krea-
tivität und gibt Leser und 
Zuhörer gleichermaßen die 
Chance, für ein paar Momente 
dem hektischen Alltag zu ent-
fliehen. Für viele Kinder ist es 
das erste tägliche Ritual mit 
Mama oder Papa. Wie wäre 

Mama oder Papa. Wie wäre es, wenn 
Sie zur Abwechslung mal gemeinsam 
mit Ihren Kindern einer wundervollen 
Geschichte zuhören könnten? Beim 
Team der Marketing Gesellschaft 
Mönchengladbach entstand die Idee 
eines Vorlese-Events und die erfolgrei-
che Autorin Gabi Deeg ließ sich so-
fort dafür begeistern. Mit ihrem Werk 
„Zilli – Faustdick hinter den Zotteln“ 
ist sie am 26. Juli um 15 Uhr Uhr im 
Schlosspark in Wickrath zu Gast, 
ihr Buch handelt von Kinderängsten 
und wie man sie verscheucht. „Zilli“, 
zunächst nur „Bazille Nr. 177004“, 
genannt, befindet sich noch in der 
Ausbildung zur Angstbazille. Es will 
ihr nicht gelingen, anderen Angst zu 
machen. Beim Versuch, sich von ande-
ren Angstbazillen etwas abzuschauen, 

lernt sie Mina kennen, die amüsante, 
völlig verpatzte Angstmacherei ist der 
Beginn einer Freundschaft…
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ZILLI – FAUSTDICK HINTER DEN ZOTTELN

„KANN MAL EINER FISCH?“
Am Abend wird es dann noch ein 
wenig spannender. Mit Arnold Küsters 
konnte die MGMG einen erfolgreichen 
Krimiautor aus der eigenen Heimat 
verpflichten. Um 19.30 Uhr startet die 
Krimilesung für Erwachsene ebenfalls 
im Schlosspark in Wickrath. Arnold 
Küsters lebt und arbeitet als Journalist 
und Schriftsteller in Mönchenglad-
bach. Derzeit schreibt der gebürtige 
Breyeller an seinem zehnten Roman. 
Arnold Küsters ist Mitglied im Syndikat 
e.V., dem Verein deutschsprachiger 
Krimiautorinnen und -autoren. Neben 
seinen Romanen veröffentlicht er 
Kurzkrimis und kriminelle Gedichte 
und ist als (Blues-) Musiker aktiv. Arnold 
Küsters ist gerne in England zu Gast. 
In diesem Jahr fällt aus bekannten 
Gründen der Urlaub dort ins Wasser. 
Um Cornwall dennoch nahe zu sein, 
hat er den Kurzkrimi „Kann mal einer 
Fisch?“ geschrieben. Küsters wird an 
dem Abend zudem Texte lesen mit 
Titeln wie: Die Grillage Bande, Trecker 
ins Jenseits, Gülle Queen oder Schnitt 
Lauch. Zwischendurch wird er sicher 
einige seiner schwarzhumorigen krimi-
nellen Gedichte einstreuen.

Auf dem Gelände am Schlosspark steht 
den Besuchern eine große Picknick-
wiese zur Verfügung, mitgebracht 
werden können Decken und Proviant 
jeder Art. Das Grillen ist untersagt, 
ebenso sind Sonnenschirme oder 
ähnliche Sichtbehinderungen nicht 
gestattet. Die Teilnahme an beiden 
Veranstaltungen ist kostenfrei. 

Teilnahme nur mit Anmeldung unter 
event.deinmg.de möglich. Sie werden 
zur Angabe Ihrer personenbezoge-
nen Daten aufgefordert. Diese Daten 
dienen lediglich zur Nachverfolgung 
der Kontaktketten im Infektionsfall und 
werden 4 Wochen nach der Veranstal-
tung vernichtet. Selbstverständlich 
geben wir keine Daten an Dritte weiter.

Eintritt frei! Teilnahme nur mit Anmeldung unter event.deinmg.de möglich. Bei Rückfragen Mail an  lena.paschmanns@mgmg.de

Autorin Gabi Deeg

Krimiautor Arnold Küsters
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SOMMERLESECLUB 2020 DER STADTBIBLIOTHEK
In den Sommerferien noch nichts vor?  
In Mönchengladbach kein Problem, 
denn die Stadtbibliothek öffnet ihre  
15. SommerLeseClub-Saison! 

SOMMERLESECLUB (SLC) – 
WAS IST DAS?

Ein exklusiver Club, in dem es coole 
Bücher gibt. Der ist Kult in MG und 
rockt. Aber wie alles in diesem Jahr, ist 
auch der SLC 2020 anders als gewohnt. 
Mitmachen dürfen alle. Alle Bücher 
und Hörbücher zählen, in Mönchen-
gladbach und Rheydt warten mehr 
als 2.500 brandneue Bücher für 9 bis 
13-Jährige auf SLClubber. Das Log-
buch – gedruckt oder digital – zeigt, 
was die SommerLeseClubber gelesen 
haben. SLC heißt: Mit coolen Büchern 
und Hörbüchern auf Zeitreise gehen, 
fremde Welten erobern und Abenteuer 
erleben … Spaß haben und kreativ 
werden! Ob im brandneuen, digita-
len  SommerLeseRätselClub oder bei 
der Foto-Challenge mit dem Hashtag 
#BookfaceClubMG . 
Und Lesen lohnt sich: mit Zertifikat für  
3 Stempel im Logbuch, dem ultima-
tiven Borussia-SommerLeseClub-
Fanschal 2020 für 4 Stempel, aber 
nur solange der Vorrat reicht, und der 
Chance auf tolle Sonderpreise.  

SOMMERLESECLUBBER  
WERDEN, WIE GEHT DAS?

Alle vier Standorte der Stadtbibliothek 
sind dabei. Die Stadtteilbibliothek 
Rheydt sowie die Schul- und Stadtteil-
bibliotheken Rheindahlen und Giesen-
kirchen sind am 9. Juni 2020 gestartet. 
Die Pop-Up-Bibliothek im Vitus-Center 
erwartet die SLClubber nach ihrem 
Umzug voraussichtlich ab dem 7. Juli 
2020.
Mitmachen kann nur, wer einen  
Bibliotheksausweis besitzt. Wer un-
ter 18 Jahren ist und noch keinen 
hat, kommt mit einem Elternteil 
vorbei und bekommt den Ausweis 
kostenlos. Aktuelle Infos zu Stand-
orten, Öffnungszeiten und gülti-

gen Hygiene- und Zugangsregeln 
findet man unter www.stadtbiblio-
thek-mg.de. 
Möglich wird der SommerLeseClub erst 
durch die großzügige Unterstützung 
vor allem örtlicher Partner: Lust am 
Lesen e.V., MGconnect-Stiftung, mg+ 
Wachsende Stadt, NEW AG, Santander 

CREATIVE CODING 
UND MAKING
Alle, die schon immer ihren eigenen Lügendetektor, ihre Mu-
sikbox oder ein anderes digitales Projekt realisieren wollten, 
sind im interaktiven Sommerferien-Workshop des zdi-Zent-
rums Mönchengladbach und der Stadtbibliothek genau rich-
tig. Vom 6. bis 10. Juli  können sie entspannt von zuhause 
tüfteln. Dabei sind sie nicht allein! Morgens von 9 bis 11 Uhr 
gibt’s eine Coding-Session, in der der erfahrene Program-
mierer und Erfinder, Patrick Kathöfer von der Bildungsinitia-
tive Think Digi, die nötigen Skills vermittelt. Von Scratch über 
Spieleprogrammierung bis Microcontroller reicht das Spek-
trum. Anschließend sind die angehenden Entwickler gefragt 
aus vorhandenen Materialien und der Codino-Box Projekte 
wie Ampeln, Lügendetektoren, Orakel, Musikboxen zu bau-
en und programmieren. Nachhaltiger geht nicht: Upcycling@
Home. Wenn die Teilnehmer mal nicht weiter kommen, bietet 
ein Trainerkanal Unterstützung. Freuen dürfen sich die Nach-
wuchs-Entwickler auch auf einen Video- und Foto–Wettbe-
werb, der den Einsatz von Codino-Boxen zeigt. Der Workshop 
ist was für Anfänger und Fortgeschrittene, jeder arbeitet mit 
seinem Computer mit Mikrofon und Webcam im eigenen 
Tempo und wird bei seinem individuellen Projekt unterstützt. 
Die Codino-Box kann in der Stadtteilbibliothek Rheydt, Am 
Neumarkt 8, 41236 Mönchengladbach ausgeliehen werden. 
Infos zu Standort und Öffnungszeiten unter 02161. 
258283 oder auf www.stadtbibliothek-mg.de. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Alle, die zwischen 12 und 16 Jahren 
sind, können sich unter info@mgconnect.de anmelden.

Consumer Bank, VfL Borussia 1900 Mön-
chengladbach, die Landesregierung 
und das Kultursekretariat. Sie alle ma-
chen sich mit dem Schirmherrn, dem 
Oberbürgermeister, der Stadtbibliothek 
und den Schulen stark für Bildung und 
setzen ein Lesezeichen!

So gut, dass wir ihn gern
zurücknehmen.

Junge Sterne: So Mercedes wie am ersten Tag.
Wir sind uns so sicher, dass Junge Sterne Ihre

Ansprüche erfüllen, dass wir Ihnen für 10 Tage ein
Umtauschrecht einräumen, falls Sie nicht zufrieden

sind. Dazu gibt’s 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate
Mobilitätsgarantie u. v. m.1

1 Die Garantiebedingungen fi nden Sie unter 
www.mercedes-benz.de/junge-sterne

 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart 
Partner vor Ort: Autohaus Weeke GmbH & Co. KG 

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Erftstraße 30

41238 Mönchengladbach
E-Mail: verkauf@mercedes-weeke.de

Tel.: 02166-98895-150 · Fax: 02166-98895-101
http://www.autohaus-weeke.de
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Mönchengladbach erleben: ab 4 €/Person
www.stadttouren-mg.de

Fotos: MGMG, Gerd Güldner, focus blue fotogra� e

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Sa 04.07., 15.00 Uhr
Komm mit Kunst „kucken“

So 05.07., 15.00 Uhr
Wickrather Schlossgeschichten: Ein barocker Parkspaziergang

Mi 08.07., 19.00 Uhr
Mönchs-Spaziergang: Von Mönchen, Sagen und Legenden

Sa 11.07., 15.00 Uhr
Stadtrundfahrt: Mönchengladbach mit dem Rad entdecken

Mi 15.07., 19.00 Uhr
Nachtwächter-Rundgang: mit Hellebarde, Horn und Laterne

Sa 18.07., 15.00 Uhr
Stadtrundfahrt: Mönchengladbach mit dem Bus entdecken

Mi 22.07., 19.00 Uhr
Mönchs-Spaziergang: Von Mönchen, Sagen und Legenden

Mi 29.07., 19.00 Uhr
Mönchs-Spaziergang: Von Mönchen, Sagen und Legenden

Touren Juli 2020

Stadttouren 
Mönchengladbach

20 21

ENTDECKE DEINE STADT – STADTTOUREN STARTEN WIEDER

BUCHUNGEN:
Buchungen & Tickets
Reisebüro Haupts
Neusser Straße 317
Tel.: 02161.82 09 80, www.haupts-reisen.de
Mo-Fr 9-18.30 Uhr, Sa 10-13 Uhr
TOURIST INFO 
im FIRST REISEBÜRO
Alter Markt 9
Tel.: 02161.930920
Mo-Fr 9.30-12.45 u. 14-18.30 Uhr, Sa 10-14 Uhr
sowie online unter www.stadttouren-mg.de

Die Marketing Gesellschaft Mönchengladbach freut sich, nach 
der langen Corona-bedingten Pause ab dem 1. Juli mit den re-
gional und überregional beliebten Stadttouren wieder starten zu 
können. Natürlich muss es auch hier Hygiene- und Verhaltens-
regeln nach der Corona-Schutzverordnung geben. Ausführliche 
Hinweise erhalten die Teilnehmer schon bei der Buchung und 
natürlich sind sie auch auf dem Touristik- und Freizeitportal www.
deinmg.de  (Rubrik Stadttouren) zu finden und downzuloaden. 
Grundsätzlich gilt für der Gesundheit aller Beteiligten bei den 
Stadttouren und -rundgängen: 1,50 m Abstand halten,  maximal 
9 Teilnehmer plus Stadtführer (bei Bedarf werden mehrere Tou-
ren an einem Termin angeboten) und das Tragen eines Mund- u. 
Nasenschutzes beim Betreten von Gebäuden und während des 
Aufenthaltes dort. Per Akustikverstärker wird trotz Abstand dafür 
gesorgt, dass der Unterhaltungswert der informativen Stadttou-
ren nicht auf der Strecke bleibt und ein eindrucksvolles Erlebnis 
ist. Mit den hier vorgestellten Touren wird nun zum 1. Juli gestar-
tet:

PARKSPAZIERGANG :  
WICKRATHER SCHLOSSGESCHICHTEN

Nah der Innenstadt und doch gefühlt weit entfernt, liegt das 
barocke Schloss Wickrath mit seinem wunderschönen liebevoll 
angelegten Schlosspark direkt an der Niers. Dies ist einer der 

RADRUNDFAHRT:   
MÖNCHENGLADBACH MIT DEM RAD ENTDECKEN

Die sportlichste Variante der Stadtrundfahrten ist die Tour „Mön-
chengladbach mit dem Rad entdecken“. Auf der etwa 20 km lan-
gen Strecke werden, auf verkehrsgünstigen und -sicheren Wegen, 
unter anderem Rheydt und Gladbach angefahren. Die insgesamt 

schönsten Orte in Mönchengladbach, um seine Seele baumeln 
zu lassen. Friedrich Wilhelm Otto Freiherr von Quadt ließ zwi-
schen 1746 und 1772 durch den aus Maastricht stammenden 
Baumeister Matthieu Soiron anstelle der spätmittelalterlichen 
Wasserburg Wickrath ein achsialsymmetrisch geplantes Barock-
schloss erbauen. In einer für das gesamte Rheinland einmaligen 
kronenförmigen, von Weihern und Lindenalleen geprägten Park-
anlage entstand in der Niersaue nach französischen Vorbildern 
eine absolutistischem Selbstverständnis folgende, in Vor- und 
Hauptburg gegliederte Schlossanlage. Der informative Spazier-
gang durch den Park des Schlosses Wickrath, eine der bedeu-
tendsten Barockanlagen nördlich der Alpen, lässt die Macht und 
Pracht eines vergangenen Zeitalters wieder lebendig werden, 
denn im architektonischen Meisterwerk der Parkanlage scheint 
die Zeit stehen geblieben zu sein. Der etwa 90-minütige Parkspa-
ziergang startet am 5. Juli  um 15 Uhr, Treffpunkt: Schlosspark 
Wickrath, Brücke am Parkplatz, Schild „Parkführungen“.

etwa drei Stunden dauernde Tour ist auch von ungeübten Rad-
fahrern gut zu bewältigen. Die Tour startet am Samstag, dem 11. 
Juli 2020. Treffpunkt ist um 15 Uhr an der Radstation Rheydt 
am Rheydter Hauptbahnhof. Dort können bei Bedarf Fahrräder, 
Kindersitze und Fahrradhelme ausgeliehen werden. Kinder dür-
fen ab 12 Jahren mit dem eigenen Fahrrad teilnehmen, Kinder im 
Kindersitz fahren gratis bei den Eltern mit.

STADT-TOUR DER NACHTWÄCHTER RUNDGANG 

„Hört Ihr Leute, lasst Euch sagen …“ so klang der Ruf des Nacht-
wächters vor langer Zeit, wenn er durch die Gassen schritt und 
singend jede Stunde, die die Kirchturmuhr anzeigte ankündig-

te und dabei auf die Stadt aufpasste. Mit Hellebarde, Horn und 
Laterne nimmt der Nachtwächter Sie mit auf eine Reise in eine 
längst vergangene Zeit. Historische Plätze und Gebäude gehören 
ebenso zu dieser Führung wie vielfältige Döhnkes und Vertäll aus 
der historischen Stadtgeschichte. Erfahren Sie, wer die drei wich-
tigsten Personen des niederen Standes waren und mit welchen 
Aufgaben Nachtwächter betraut waren. Besuchen Sie mit dem 
Nachtwächter Orte, deren ursprüngliche Bedeutung Sie nicht 
erahnt hätten und erfahren Sie Geschichten, die sich darum ran-
ken. Tauchen Sie ein in das bewegte und ereignisreiche Leben 
der Nachtwächter aus vergangenen Tagen. Der Nachtwächter-
Rundgang startet am Mittwoch, dem 15. Juli 2020 um 19 Uhr, 
Treffpunkt ist der Parkplatz am Geroweiher, Schild „Stadt-Touren“.

STADTRUNDFAHRT:  MÖNCHENGLADBACH  
MIT DEM BUS ENTDECKEN

Für Samstag, den 18. Juli 2020 bietet die MGMG eine neue 
große Stadtrundfahrt an. Die informative und spannende Tour 
durch 1000 Jahre Stadtgeschichte führt im modernen Reisebus 
zu den interessantesten Sehenswürdigkeiten Mönchenglad-
bachs. Gestartet wird um 15 Uhr am Parkplatz Geroweiher/
Schild „Treffpunkt Stadt-Touren“. Unter anderem führt die Tour 
vorbei am Bunten Garten,  Wasserturm dann geht es weiter 
zum Nordpark, der exemplarisch für den wirtschaftlichen Wan-
del in Mönchengladbach steht. Weitere Stationen werden der 
Stadtwald Rheydt, die Stadtteile Rheindahlen und Hockstein, 
Schmölderpark, Rathaus Rheydt, die Brucknerallee, Fischer-
turm, Amtsgericht, Blauhaus, Textilakademie, Monforts Quartier 
mit dem Textiltechnikum, Volksgarten, Kaiser-Friedrich-Halle, 
Jonaspark, Minto, Sonnenhausplatz, Museum Abteiberg, Alter 
Markt  und durch den Stadtteil Speick zurück zum Geroweiher. 
Genießen Sie die faszinierende Stadtrundfahrt durch Mön-
chengladbach im modernen und   komfortablen Reisebus und 
lassen Sie sich von der Geschichte der  sympathischen Stadt, 
der rheinischen Lebensart und den unterhaltsamen Anekdo-
ten mitreißen. Mönchengladbach pur! 
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Achkarren
Auggen
Alde Gott
Baden-Baden
Beckstein
Britzingen

Burkheim
Cleebronn-Güglingen
Collegium Wirtemberg
Durbach
Felsengartenkellerei,
Besigheim

Gengenbach
Glottertal
Hex vom Dasenstein
Hügelheim
Ihringen, Laufen
Oberbergen

Von 41 badischen Weinerzeugern führen wir
ca. 1.500 Weine wie z.B. Markgräfler, Kaiserstühler,
Ortenauer und Tauber-Fränkische Weine.
Die Abgabe erfolgt zu den Preisen der Erzeuger.
Gegen eine kleine Gebühr liefern wir auch zu
Ihnen nach Hause.

Daimlerstraße 16 · 41516 Grevenbroich-Hemmerden
Tel.-Nr. 0 21 82/82 64-0 · Fax-Nr. 0 21 82/82 64 27

post@badisches-weinhaus.de · www.badisches-weinhaus.de

BAB A46, Ausfahrt
Grevenbroich-Kapellen,
Ortseingang Hemmerden links,
Gewerbegebiet

Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

WINZERGENOSSENSCHAFTEN:

WEINGÜTER:

Und hier finden Sie uns:
Abholzeiten:

Weingut Martin Waßmer (Bad Krozingen)
Weingut + Sektgut Harteneck
(Schliengen) ECOVIN
Weingut Schloss Ortenberg

Weingut Bercher (Burkheim)
Weingut Bernhard Huber
Weingut Dr. Heger (Ihringen)

Weingut Freiherr von und zu Franckenstein
Weingut Franz Keller (Oberbergen)
Weingut Fürst Hohenlohe (Oehringen)
Weingut Graf Adelmann
Weingut Herzog von Württemberg
Weingut Jürgen Ellwanger
Weingut Markgraf von Baden
Weingut Salwey (Oberrotweil)
Weingut Villa Heynburg
Weingut Wöhrle

Pfaffenweiler
Remstalkellerei
Schliengen-Müllheim
Waldulm
Winzer vom Silberberg
Zeller Abtsberg

VDP. Die Prädikatsweingüter

S t e r n z e i t
HOteL · tAGUnGen · reStAUrAnt....

•

Ob Familienfest, Hochzeit, Versammlung oder Tagung: 
Das Hotel Sternzeit ist für kleine und  

große Veranstaltungen stets die richtige Adresse.
Wir bieten in unseren Räumlichkeiten Platz für bis zu 150 Personen.

Ein guter Service vor und während Ihrer Feier ist für uns  
selbstverständlich. Gastronomie Lassen Sie sich in unserem 

Restaurant oder auf  unserer Sommerterrasse mit einer interessanten 
Auswahl von Köstlichkeiten der regionalen 

und internationalen Küche von uns verwöhnen!

Hotel Sternzeit
Friedrich-List-Allee 9 • 41844 Wegberg-Wildenrath
Telefon 0 24 32/4 92-0 • Telefax 0 24 32/4 92-4 92
www.hotelsternzeit.de • info@hotelsternzeit.de

Feiern und Relaxen im Hotel Sternzeit

„Eine Gerbera 
bereitet Tante Else 
sicher Freude!“

Gedenken liebevoll gestalten.
Friedhof 

neu 
gedacht.
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St. Kamillus
Kolumbarium

www.st-kamillus-kolumbarium.de

Die Grabeskirche mitten in Mönchengladbach

Endlich
Zuhause!
 www.kreisbau-ag.de

Wir setzen Grenzen - mit Sicherheit.
Karstraße 110                                    Telefon: 0 21 61 / 49 52 9-0                  www.schroemgens.de
41068 Mönchengladbach                  Telefax: 0 21 61 / 49 52 9-29                zaunbau@schroemgens.de w
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MEGAMARSCH MÖNCHENGLADBACH
Bist Du bereit für die Challenge Deines 
Lebens? Wann hast Du Dich zuletzt so 
richtig herausgefordert? Wann hast 
Du das letzte mal Deine Komfortzone 
verlassen und etwas Verrücktes ge-
macht? Der Megamarsch kommt am 1. 
August nach Mönchengladbach und  
bietet jedem die Möglichkeit, sich  der 
Challenge seines Lebens zu stellen und 
seine eigenen Grenzen kennenzuler-
nen und zu sprengen. 
Die Marketing Gesellschaft Mönchen-
gladbach hat große Unterstützung bei 
der Planung und Umsetzung des Me-
gamarsch Mönchengladbach geleistet. 
Du wirst etwas machen, woran viele 
Menschen in ihrem Leben nicht einmal 
gedacht haben: 100 km wandern in 24 
Stunden. Am Stück. Durch die Nacht. 
In den Sonnenaufgang. Und später 
erschöpft und glücklich ins Ziel! Oder 
50 km wandern in 12 Stunden. Von 
Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang. 
Und dann voller Stolz ins Ziel! Als Aner-
kennung für Deinen Mut und um Dir zu 
zeigen, dass Du alles schaffen kannst, 

solange Du daran glaubst, erhält jeder 
Teilnehmer beim Megamarsch ab der 2. 
Verpflegungsstation eine Urkunde. Wer 
körperlich und mental stark genug ist 
und es bis ins Ziel schafft, bekommt die 
absolute Ehre mit der Finisher-Medaille, 
der Urkunde und der Aufnahme in die 
Hall of Fame ausgezeichnet zu wer-
den. Du kannst gar nicht genug vom 
Megamarsch bekommen? Dann bietet 
Dir unser Wanderpass die Möglichkeit, 
Deine Leistungen und Erfolge festzuhal-
ten. Lass Deinen Wanderpass bei jedem 
Event am Start und am Ziel stempeln 
und sichere Dir Deine Auszeichnung 
Lokalmatador, Silver Trophy, Golden 
Trophy oder Platin Trophy.

Daten & Fakten
Strecke: 50 km 
Gesamtzeit: 12 Std. 
Startort: Parkplatz (Messeplatz), Am 
Borussiapark, 41179 Mönchengladbach 
Startzeit: ab 6 Uhr (die Startzeit steht auf 
Eurem Ticket) 
Zielort: wie Start 

Ankunftszeit: Die Öffnungszeiten des 
Ziels orientieren sich an einer Durch-
schnittsgeschwindigkeit von 4,2 bis 6 
km pro Stunde inklusive Pausen. 
An- und Abreise: selbstorganisiert  
Art der Verpflegung: variiert nach Stadt, 
Station und Verfügbarkeit. In der Regel 
Wasser, Obst (Äpfel und Bananen), 
Müsliriegel, Brühe, Kaffee und Tee, Cola, 
Haribo und Gewürzgurken 
Verpflegungstationen: 
4, gleichmäßig verteilt (alle 10 km) 
Urkunden: 
ab der 2. Verpflegungsstation 
Hall of Fame und 
Medaille: Finisher (50 km) 
Stempel im Megamarsch Wanderpass 
Strecke: GPS-Daten werden 2 Wochen 
vor Start zum Download bereitgestellt 
(siehe unten) + Ausschilderung  
  
Da die Teilnehmerzahl stark be-
grenzt sein wird und es auch für 
die einzelnen Startzeiten nur ein 
begrenztes Kontingent geben wird, 
sollten Tickets frühzeitig unter 
www.megamarsch.de/50-12/mön-
chengladbach gebucht werden.

HOTEL-RESTAURANT-CAFÉ

Buchenhof
Besitzer: Sofia Erens

Die einzigartige Lage inmitten des
Volksgartens ist einer der Vorzüge,
die den „Buchenhof“ zum idealen
Erholungsort machen. – Aufenthalt
in angenehmer Atmosphäre.

Täglich Mittags- und Abendtisch,
nachmittags Kaffee und Kuchen.

Buslinie 8, Bahnhof – „Buchenhof“
DZ, EZ pro Person ab 25,– bis 75,– Euro

Peter-Krall-Str. 18 · 41065 Mönchengladbach
Tel. 0 21 61/4 36 53 · Fax 0 2161/4615 63

Fo
to

: m
eg

a 
m

ar
sc

h

Fo
to

: m
eg

a 
m

ar
sc

h

23



252424 25

Eine Heimat für Gründer und Start-
ups, ein Zentrum für Wissenschaftler, 
Entwickler und Unternehmer, ein Ort, 
an dem junge Menschen den Umgang 
mit den Technologien von morgen 
lernen – all dies soll auf dem Gelände 
des ehemaligen Polizeipräsidiums an 
der Theodor-Heuss-Straße im Herzen 
Mönchengladbachs entstehen. Das 
hat sich der Verein „Wissenscampus 
Mönchengladbach“ auf die Fahnen 
geschrieben. Nun hat das Bündnis aus 
41 Unternehmern und Vertretern von 
Institutionen das Nutzungskonzept für 
das Areal vorgelegt. „Unser Ziel ist es, 
einen zentralen Ort zu schaffen, um 
neue Ideen und Technologien gemein-
sam zu entwickeln und in der Praxis zu 
erproben“, berichtet Hartmut Wnuck, 
Vizepräsident der IHK Mittlerer Nieder-
rhein und gemeinsam mit Dr. Norbert 
Miller Vorsitzender des Geschäftsfüh-
renden Vorstands des Vereins Wissens-
campus. „Im Mittelpunkt steht dabei die 
Frage: Wie kann die Stadt die Chancen 
des Strukturwandels nutzen?“, ergänzt 
Jürgen Steinmetz, IHK-Hauptgeschäfts-
führer und Schatzmeister des Vereins. 
„Diese Aufgabe können Wirtschaft und 
Wissenschaft nur gemeinsam lösen.“

WISSENSCAMPUS MÖNCHENGLADBACH – EIN ORT MIT ÜBERREGIONALER STRAHLKRAFT

Nach der Gründung im vergangenen 
Dezember hatte der Verein gemein-
sam mit der Entwicklungsgesellschaft 
der Stadt Mönchengladbach (EWMG), 
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
der Stadt Mönchengladbach (WFMG), 
Initiativen wie dem Verein nextMG und 
der rheform EntwicklungsManagement 
GmbH intensiv an einem Nutzungskon-

zept für das Areal des ehemaligen Po-
lizeipräsidiums gearbeitet. Auf dieses 
Papier wird es nun ankommen. Denn 
das Gebäude ist als Landesimmobilie 
im Besitz des Bau- und Liegenschafs-
betriebs NRW (BLB). „Eine Übertragung 
der Liegenschaft ist im Rahmen des 
Landeshaushaltsgesetzes möglich, 
muss aber gut begründet werden“, 
erläutert EWMG-Geschäftsführer Dr. 
Ulrich Schückhaus. „Dazu dient das 
Nutzungskonzept. Damit haben wir 
nun überzeugende Argumente für 
die weiteren Gespräche.“ In Kürze 
wird der Verein „Wissenscampus 
Mönchengladbach“ das Papier dem 
Wirtschaftsminister des Landes, Prof. 
Dr. Andreas Pinkwart, und dem BLB 
NRW vorstellen. Anschließend wird ein 
vom Bau- und Liegenschaftsbetrieb 
beauftragter Gutachter den Wert des 
Areals ermitteln. Auf der Grundlage 
des Kaufpreises wird dann die Stadt 
Mönchengladbach die für den weite-
ren Prozess erforderlichen politischen 
Beschlüsse einholen.
Der Verein ist optimistisch, dass sein 
Konzept überzeugt. „Es geht darum, 
Unternehmen, Gründer, Wissenschaft-
ler und junge Menschen an einem 
Ort zusammenzubringen und zu 
vernetzen“, erklärt Dr. Norbert Miller. „Es 
soll gemeinsam an Zukunftstechnolo-
gien wie Künstliche Intelligenz, Cyber 

Security oder Gaming gearbeitet 
werden, um neue digitale Prozesse 
und Geschäftsmodelle etwa für die 
Logistik, den Maschinenbau oder die 
Textilindustrie zu entwickeln.“ Gleich-
zeitig sollen Kinder und Jugendliche 
in einer Junior-Universität und einer 
Coding School das Know-how für die 
Arbeitswelt von morgen lernen.
Auch die Hochschule Niederrhein 
gehört zu den Treibern des Wis-
senscampus‘. Dort sollen Forscher 
der Hochschule gemeinsam mit 
Start-ups und Unternehmen in den 
Bereichen „Bioökonomie / Lebens-
mitteltechnologie“, „Sozialer Wandel 
/ Stadt der Zukunft / Mobilität“, „Ma-
schinen- und Anlagenbau / Smarte 
Produktion“ sowie „Textiltechnologie“ 
forschen und Lösungen entwickeln. 
„Das Gelände des einstigen Polizei-
präsidiums ist dafür ideal, es liegt wie 
ein Scharnier zwischen Hochschule, 
innovativen Mittelständlern, dem 
Monforts Quartier, der Textilakademie 
und den beiden Innenstadtzentren“, 
erklärt Dr. Thomas Grünewald, Präsi-
dent der Hochschule Niederrhein.
Neben Räumen für Forschung und 
Entwicklung soll das Gelände an der 
Theodor-Heuss-Straße auch Co-Wor-
king-Möglichkeiten, Wohnraum für 
Gründer, Gastronomie-, Sport- und 
Freizeitangebote bieten. „Der  
Wissenscampus ist ein zentrales 
Element des Rahmenplan Hoch-
schulquartier mg+ und bildet an der 
Schnittstelle der Stadt eine leben-
dige und unverkennbare Ost-West-
Verbindung zwischen Hochschule 
und Monfortsquartier“, erläutert Dr. 
Gregor Bonin, Planungsdezernent der 
Stadt Mönchengladbach.
Für die Partner des Vereins ist die 
Entwicklung des Polizeipräsidiumge-
ländes zu einem Wissenscampus eine 
große Chance – und zwar nicht nur 
für Mönchengladbach. „Es würde ein 
Wissenszentrum mit überregionaler 
Strahlkraft entstehen, ein wichtiger 
Beitrag, um die Wirtschaft und die 
Gesellschaft in der gesamten Region 
auf die Herausforderungen des 
Strukturwandels vorzubereiten“, so 
Hartmut Wnuck.

Der Wirtschaftsstandort Mönchen-
gladbach steht vor einem doppelten 
Strukturwandel. Als Teil des Rhei-
nischen Braunkohlereviers muss 
Mönchengladbach die Folgen des 
Braunkohleausstiegs bewältigen. Die 
lokale Wirtschaft ist direkt und indirekt 
in überregionale braunkohlebezogene 
Wertschöpfungsketten eingebunden. 
Schon heute ist absehbar, dass der 
Wegfall dieser Strukturen kompensiert 
werden muss. Dafür benötigen wir in 
Mönchengladbach Innovationen und 
neue Geschäftsmodelle. Gleichzeitig 
ändert die digitale Transformation die 
Art und Weise wie wir leben und wirt-
schaften mit zunehmender Geschwin-
digkeit. Für den wirtschaftlichen Erfolg 
der Unternehmen in Mönchenglad-
bach ist es entscheidend, die neuen 
Chancen der Digitalisierung durch 
smarte Innovationen zu nutzen.
Bei der Gestaltung dieses doppelten 
Strukturwandels kommt der Ressource 
„Wissen“ eine zentrale Rolle zu. Bereits 
heute sichern wissensgetriebene 
Innovationen den wirtschaftlichen 
Erfolg vieler Unternehmen und Regi-
onen profitieren in vielfacher Hinsicht 
von der Ansiedlung wissensaffiner 
Institutionen und Unternehmen. 
Die Bedeutung von Wissenstransfer, 
Innovation und Qualifizierung nimmt 

immer weiter zu. Regionen sind nur 
dann zukunftsfähig, wenn Wissenschaft 
und Wirtschaft vor Ort gemeinsam 
neues Wissen generieren, es in kon-
krete Anwendungen überführen und 
Menschen dafür qualifiziert werden.
Auch für Mönchengladbach sind 
die Förderung von Wissenstransfer, 
Innovation und Qualifizierung die 
wesentlichen Hebel für die Gestaltung 
der Zukunft. Mit der Hochschule, den 
innovativen mittelständischen Unter-
nehmen und der wachsenden Start-
up-Szene hat Mönchengladbach beste 
Voraussetzungen, um sich als Wissens-
zentrum mit überregionaler Strahlkraft 
zu etablieren. Zu diesem Zweck sind  
koordinierende Strukturen erforderlich, 
die eine systematische Kooperation 
der relevanten Akteure ermöglichen 
und wirksame Impulse für die Weiter-
entwicklung Mönchengladbachs als 
Wissenszentrum geben.

Sie stellten das Nutzungskonzept für den Wissenscampus vor (v.l.): Dr. Norbert Miller (Vorsitzen-
der des Geschäftsführenden Vorstands des Vereins Wissenscampus), Dr. Thomas Grünewald
(Präsident der Hochschule Niederrhein), Dr. Gregor Bonin (Planungsdezernent der Stadt Mön-
chengladbach), Elke Hohmann (IHK Mittlerer Niederrhein), Dr. Ulrich Schückhaus (Geschäfts-
führer der WFMG und der EWMG), Hartmut Wnuck (Vorsitzender des Geschäftsführenden 
Vorstands des Vereins Wissenscampus) und Jürgen Steinmetz (IHK-Hauptgeschäftsführer).

In einem breiten Bündnis aus Wirtschaft, Wissenschaft, Politik, Verwaltung und Gesellschaft will 
der Verein Wissenscampus die Potenziale Mönchengladbachs heben. 
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Ehemaliges Polizeipräsidium in MG-Rheydt, Theodor-Heuss-Straße
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Tierisch gut 

HephataMagazin zum Thema 
„Mensch und Tier“ erschienen

Mitten in der Coronakrise gibt es neuen 
Lesestoff. Das 53. HephataMagazin ist  
erschienen und bereits auf den Weg zu  
seinen Lesern, entweder auf dem Postweg 
oder durch Direktzustellung. 

Wer kein Exemplar erhalten hat und sich für 
die Beiträge zum Thema „Mensch und Tier – 
Eine Beziehung vor dem Scheideweg“ inter-
essiert, kann sich an die Abteilung Kommu-
nikation der Evangelischen Stiftung Hephata 
wenden. Aber es geht auch anders: Über die 
Homepage gelangen Interessenten zur On-
line-Version, außerdem gibt es das Magazin 
auch als App. 

www.hephatamagazin.de

evangelische stiftung

HEPHATA
Hephata. unternehmen mensch.

HephataMagazin.indd   1 12.05.2020   13:09:13

FLUGHAFEN MÖNCHENGLADBACH STELLT WEICHEN FÜR WEITERES WACHSTUM
Der Flughafen Mönchengladbach 
(MGL) konnte 2019 bei den Flugbe-
wegungen und Arbeitsplätzen an 
das gute Vorjahr anknüpfen, zudem 
wurden wichtige Weichen für weite-
res Wachstum gestellt. Es geht darum, 
die Zukunft zu gestalten, das mach-
te die MGL-Führungsriege auf der 
Jahrespressekonferenz deutlich. Auf 
der Agenda standen unter anderem 
der weitere Ausbau zum Innovations-
flughafen mit dem Forschungsprojekt 
SkyCab. Die konstant hohe Zahl an 
Flugbewegungen (42.566 / Vergl. 
2018: 42509) zeigt die verkehrspo-
litische Bedeutung des Flughafens 
Mönchengladbach. Bei den Flug-
hafenentgelten stieg das Ergebnis 
2019 um 50 % auf 890.489 € (2018: 
593.097 €). Hier schlägt vor allem die 
im Oktober 2018 in Kraft getretene 
neue Entgeltordnung zu Buche, nach 
der die Flugsicherungsentgelte für 
Flugzeuge über 2 Tonnen deutlich 
angehoben wurden. 
Im Zeitraum Januar bis April 2020 
büßte der Flughafen Mönchenglad-
bach mit 10.656 Flugbewegungen 
2,9 % ein im Vergleich zum Vorjahres-
zeitraum. Der Grund ist der ab Mitte 
März Corona-bedingt stark reduzierte 
Flugbetrieb, v.a. durch die tempo-
räre Schließung der Flugschulen. 
Beim Jahresergebnis 2019 kann der 
Flughafen Mönchengladbach an die 
gute Entwicklung 2018 anknüpfen 

und das Defizit weiter verringern. Das 
Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts-
tätigkeit liegt 2019 bei -2.008.868 € 
(2018: -2.577.515 €). Damit wurde der 
Verlust im ersten Jahr um mehr als 
500.000 € reduziert. Auch gegenüber 
den Planzahlen für 2019 in Höhe von 
-2.274.983 € konnten knapp 300.000 
€ gut gemacht werden. „Die Zahlen 
belegen, dass unsere Entscheidung 
richtig war, den Flughafen 2018 zurück 
in städtische Hand zu holen“, sagt Ober-
bürgermeister und MGL-Aufsichtsrats-
vorsitzender Hans Wilhelm Reiners. 
Entscheidend für eine nachhaltige und 
zukunftsweisende Entwicklung des 
MGL ist der Ausbau des Areals – mit 
weiteren Hangarplätzen, Expansions-
flächen für bestehende Unternehmen 
und der Ansiedlung neuer innovativer 
Player in einer Airport City, das mach-
te MGL-Geschäftsführer Franz-Josef 
Kames deutlich. Die Weichen dazu 
haben die Flughafengesellschaft und 
die Mehrheitseigentümerin EWMG 
(Entwicklungsgesellschaft der Stadt 
Mönchengladbach) 2019 gestellt. Neue 
Flächen für die Weiterentwicklung des 
Flughafens stehen künftig auf dem 
Areal der Trabrennbahn (140.000 m2) 
und dem angrenzenden 32.000 m2 gro-
ßen Grundstück, das von Daun & Cie. 
angekauft wurde, zur Verfügung. Auch 
auf der heutigen Parkplatzfläche könn-
ten ein Business Park mit Büroräumen, 
Flächen für Forschung und Entwick-

lung und ein Hotel angesiedelt werden. 
Im 2. Halbjahr 2020 können zudem auf 
1.200 m2 zusätzliche Hangarplätze in 
einer neuen MGL-eigenen Halle ver-
mietet werden.   Als Wirtschaftsstandort 
hat der Flughafen Mönchengladbach 
mit 653 Arbeitsplätzen (2018: 647) 
schon heute eine zunehmend große 
Bedeutung.

INNOVATION  
UND FORSCHUNG

Im Rahmen des SkyCab-Projekts, das 
vom Bundesministerium für Verkehr 
und digitale Infrastruktur in der 2. 
Projektstufe mit 2,6 Mio. € gefördert 
wird, positioniert sich der MGL als For-
schungs- und Innovationsstandort. Hier 
wird untersucht, wie sich ein Flugtaxi 
sicher im aktiven Luftraum bewegen 
und in die Mobilitätsinfrastruktur der 
Stadt integriert werden kann. Dabei 
werden zeitlich realistische Tür-zu-
Tür-Reisemodelle im intermodalen 
Verkehrs-Verbund überprüft. „Der MGL 
bietet mit seiner Kontrollzone und einer 
vollständigen luft- und bodenseitigen 
Infrastruktur ein ideales Testareal“, 
erläutert MGL-Geschäftsführer Dr. 
Ulrich Schückhaus. SkyCab betrachtet 
das Thema Flugtaxi ganzheitlich und 
beschäftigt sich neben der Wirtschaft-
lichkeit und den technischen Rahmen-
bedingungen auch mit Fragen der 
gesellschaftlichen Akzeptanz in puncto 
Sicherheit, Umweltverträglichkeit und 
Komfort. Das entwickelte Konzept sieht 
ein elektrisch betriebenes Flugtaxi vor, 
das mit 240 km/h eine Strecke von 
mindestens 95 km in deutlich kürzerer 
Zeit zurücklegen kann als per Auto 
oder Bahn. Bis 2022 werden die The-
menkomplexe nun weiter spezifiziert 
bis zum Bau eines SkyCab-Prototypens 
zum Ende des Förderprojekts. 

FLY IN FÄLLT AUS –  
ZEPPELIN FLIEGT

Corona-bedingt sagen der Förderver-
ein Flughafen MG und der Flughafen 
MG bis einschließlich August 2020 die 
Oldtimer FLY INs ab. Ob das beliebte 
Oldtimer-Event am letzten Sonntag 
im September stattfinden kann, bleibt 
abzuwarten. 
Eine andere Attraktion kann dafür wie 
geplant stattfinden. Rund um Pfingsten 
startete der Zeppelin erneut zu Rund-
flügen ab dem Flughafen Mönchen-
gladbach. Weitere Infos zur Route gibt 
es hier. Die Buchung der Zeppelin-
Flüge ist sowohl telefonisch unter 
07543 5900-0 möglich als auch  
online unter www.zeppelin-nt.
de. Der Zeppelin bietet mehr als eine 
spektakuläre Aussichtsplattform auf 
Mönchengladbach und den Nieder-

rhein. Das Flugschiff ist auch in wis-
senschaftlicher Mission unterwegs. 
Auf den Flügen ab dem Flughafen 
Mönchengladbach ist Mess-Equipment 
des Forschungszentrums Jülich mit 
an Bord, das Daten zur Luftqualität sam-
meln wird.

MGL –  
MEHR ALS EIN FLUGHAFEN 

Ein Blick hinter die Kulissen und in die 
Zukunft lohnt sich. In einer neuen 
Broschüre erfahren Sie mehr, sowohl 
über die leistungsstarken Player und 
den Betrieb am Standort heute, als 
auch über kurz-, mittel- und langfristige 
Perspektiven für das Flughafenareal 
– von einer neuen Betriebszone mit zu-
sätzlichen Werft- und Wartungsbetrie-
ben bis zum Aufbau einer Airport-City 
mit der Ansiedlung neuer zukunftswei-
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Zum online durchblättern unter www.mgl.de

sender Firmen und Forschungseinrich-
tungen. Eine echte Chance für Unter-
nehmen, Investoren und Innovatoren. 
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Unser Angebot 
ist Ihre Lösung

Privaten 
Grundstückseigentümern 
und 
Gewerbe- / Industriekunden
bieten wir im Service-Paket:

Winterdienst 
rund um die Uhr

Straßenreinigung 
wöchentlich

Geländereinigung 
nach Absprache

Wir beraten Sie umfassend und individuell. 
Gern auch vor Ort.

Rufen Sie uns an:      0 21 61 / 49 100  

Gehwegreinigung 
wöchentlich

Geöffnet
 Mo–Fr 9:30 –18:00 h
         Sa 9:30 –13:00 h
Zentrale Rufnummer 
         02166 / 67 11 600
www.volksverein.de

Kleiderläden
Geistenbecker Str.  118 
41199 MG-Geistenbeck 

St. Helena-Platz 7 
41179 MG-Rheindahlen 

Eickener Str. 141-147 
41063 MG-Eicken 

Roermonder Str. 56-58 
41068 MG-Waldhausen

Dünner Str. 173 
41066 MG-Neuwerk 

second
6 mal

unserer

hand
in
Stadt

Möbelhalle    

Geistenbecker Str.  107 
41199 MG-Geistenbeck 
Sachspenden-Annahme 
Möbel  Haus-Nr. 107
Kleidung, Hausrat  111
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Neben den sechs Schlosskonzerten 
im stimmungsvollen Ambiente des 
Rittersaals Schloss Rheydt lädt auch der 
Zyklus „Junge Virtuosen“ mit vielseitigen 
Programmen in unterschiedlichsten 
Besetzungen zu spannenden Musik- 
erlebnissen ein. Die vier Konzerte, 
jeweils freitags um 20 Uhr, bieten 
herausragenden und hochbegabten 
Talenten eine Bühne, auf der sie sich 
einem interessierten Publikum vorstel-
len können. Ausgewählt werden die 
Nachwuchsmusiker in Zusammenarbeit 
mit den Musikhochschulen des Landes, 
dem Deutschen Musikrat und der Lan-
desstiftung Villa Musica Rheinland-Pfalz.

Zum Auftakt präsentieren am 09. 
Oktober 2020 der Bariton Benjamin 
Hewat-Craw und der Pianist Yuhao 
Guo einen Liederabend mit Werken 
von Robert Schumann. Auf dem 
Programm stehen die Zyklen „Lieder-
kreis op. 39“ und „Dichterliebe op. 48“, 
ergänzt durch vier Lieder aus op. 127 
und op. 142. Der in England geborene 
Benjamin Hewat-Craw studierte bis 
2018 an der Hochschule für Musik und 
Tanz Köln bei Prof. Christoph Prégardien 
und setzt derzeit seine Ausbildung 
bei der Wagner-Sopranistin Prof. Lioba 
Braun fort. Die Liederzyklen von Robert 

JUNGE VIRTUOSEN MUSIZIEREN IM SCHLOSS RHEY DT – ZYKLUSKONZERTE 
DER STADT MÖNCHENGLADBACH 2020/21

Schumann und Franz Schubert stehen 
im Fokus des begabten Liedsängers. 
Sein Klavierpartner Yuhao Guo schloss 
sein Studium an der Kölner Hochschule 
bei Nina Tichman 2017 ab und studiert 
seit 2018 Liedbegleitung bei Ulrich 
Eisenlohr. Er ist Stipendiat der Deut-
schen Stiftung Musikleben und Erster 
Preisträger zahlreicher Wettbewerbe. 
2020 gewann das Duo den internen 
Liedwettbewerb der Kölner Hochschu-
le. Im Februar 2019 sind die beiden 
Künstler bei einem Schubert-Lieder-
abend im Schloss Rheydt kurzfristig 
eingesprungen und wurden vom be-
geisterten Publikum stürmisch gefeiert. 
Auf vielfachen Besucherwunsch kehren 
sie jetzt in den Rittersaal zurück.

Im zweiten Zykluskonzert am 20. No-
vember 2020 stellt sich das Duo con 
Spirito mit dem griechischen Flötisten 
Polychronis Karamatidis und dem aus 
Rumänien stammenden Gitarristen 
Matei Rusu vor. Die beiden jungen 
Musiker lernten sich 2013 am Conser-
vatorium Maastricht kennen. Seit ihrem 
Duo-Debüt 2015 hatten sie Auftritte in 
ganz Europa und wurden bei interna-
tionalen Musikwettbewerben ausge-
zeichnet. Nach dem Bachelor-Studium 
in Maastricht absolvierte das Duo sein 

Masterstudium an der Hochschule für 
Musik Detmold bei János Bálint und 
Thomas Kirchhoff, parallel nahm es 
an Meisterkursen bei renommierten 
Interpreten teil. Das Repertoire des Duo 
con Spirito deckt alle Stilepochen der 
Musikgeschichte ab. Für ihr Debüt im 
Schloss haben die beiden Musiker Wer-
ke von Bach, Paganini, Ravel und Bartók 
ausgewählt.

Das Duo 4/88, das im dritten Zyk-
luskonzert am 19. Februar 2021 im 
Rittersaal zu Gast ist, leitet den Namen 
seines 2017 gegründeten Duos ab von 
den vier Saiten des Streichinstruments 
und den 88 Tasten des Klaviers. Die 
2002 geborene Pianistin Iva Zurbo, die 
an der Musikhochschule Münster in 
der Klasse von Heribert Koch studiert 
und die bereits mehrere internationale 
Preise gewonnen hat, galt in ihrem Hei-
matland Albanien schon früh als eins 
der größten musikalischen Talente. Vom 
Initiativkreis Mönchengladbach wurde 
sie 2019 als „Rising Star“ ausgezeichnet. 
Der 2001 geborene Jasper Sitte, der 

mit elf Jahren an der Musikhochschule 
Münster Jungstudent bei Prof. Helge 
Slaatto wurde und 2018 an die Uni-
versität der Künste Essen zu Prof. Emile 
Cantor wechselte, bei dem er Violine 
und Viola studiert, wird im Rittersaal 
abwechselnd beide Streichinstru-
mente spielen. Auf dem Programm 
stehen unter anderem César Francks 
meisterhafte Violinsonate A-Dur und 
Franz Schuberts virtuose „Arpeggione-
Sonate“ in der Fassung für Viola und 
Klavier. 

Zu den aufstrebenden jungen Ensem-
bles der Kölner Musikszene zählt das 
2015 gegründete Eternum Saxo-
phonquartett, dessen vier Mitglieder 
sich an der Kölner Musikhochschule 
in der Klasse von Prof. Daniel Gauthier 
kennenlernten. Seit Oktober 2019 set-
zen sie ihre Ausbildung in einem Kam-
mermusikstudium bei Georg Klütsch 

fort. Von anderen Ensembles hebt sich 
das Eternum Saxophonquartett insbe-
sondere mit seinem unverwechselbaren 
Klang ab, der durch seine Wärme und 
Variabilität besticht und jedes Konzert 
zu einem einmaligen Erlebnis macht. 
Im Rittersaal will das Quartett im vierten 
Zykluskonzert am 23. April 2021 sein 
Publikum mit Musik von Henry Purcell, 

Edvard Grieg, Samuel Barber und Astor 
Piazzolla begeistern.

Abonnements für den vierteiligen 
Zyklus „Junge Virtuosen“ können zum 
Preis von 38 Euro (ermäßigt 34 Euro) 
gezeichnet werden. Nähere Informa-
tionen erteilt die MGMG unter Telefon 
02161.25 52421.
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Hauptstraße 38 // 41236 MG

Hindenburgstraße 113 // 41061 MG

www.schuhhaus-wintzen.de

Mönchengladbach 
Hindenburgstraße 113 
Tel. 02161/21490 

Rheydt
Hauptstraße 38 
Tel. 02166/48013

www.schuhhaus-wintzen.de

EWILPA® – ERSTER ESSBARER WILDPFLANZENPARK IN MÖNCHENGLADBACH
WAS SIND ESSBARE 
WILDPFLANZENPARKS? 

Essbare Wildpflanzen Parks sind arten-
reiche Landschaften, die sich in ihrer 
Gestaltung an die natürlichen Bedin-
gungen des jeweiligen Standortes 
anpassen. Die Parks sind je nach den 
örtlichen Gegebenheiten möglichst 
vielfältig angelegt: Baumhaine und 
Hecken, Wiesen, Beeren- und Kräuter-
gärten, Streuobstwiesen, Brachflächen 
und Feuchtgebiete ergeben im har-
monischen Zusammenspiel sowohl 
ein artenreiches Biotop als auch eine 
idyllische Erholungslandschaft. Da sich 
die Gestaltung und Artenauswahl an 
den natürlichen Gegebenheiten orien-
tiert, ist der Pflegeaufwand im Vergleich 
zu herkömmlichen Parks oder landwirt-
schaftlichen Nutzflächen gering. Essbare 
Wildpflanzen-Parks bieten kostenfreie 
Sammelgelegenheiten für krautig wach-
sende Wildpflanzen, Wildgemüse, ess-
bare Blüten und Blätter, Obst, Wildobst 
und Beeren, Nüsse, Waldbaumfrüchte 
und Pilze. Essbare Wildpflanzen bieten 
das ganze Jahr über eine gesunde und 
schmackhafte Bereicherung des Spei-
seplans. Als Wildpflanzen gedeihen sie 
ohne menschliches Zutun – sie werden 
uns von der Natur geschenkt! 

Vorteile: ohne Züchtung, ohne Gen-
technik, ohne Dünger, ohne Agrarche-
mie, ohne lange Transportwege, weder 
Verpackung noch Müll, garantiert frisch, 
Nutzung regionaler und saisonaler 
Ressourcen.

EWILPA® MÖNCHENGLADBACH: 
WILDES URBAN GARDENING

Im Mönchengladbacher Stadtteil 
Eicken entsteht der erste innerstädti-
sche und in sich geschlossene Ewil-

pa®. Initiatorin Meike Koppmann, 
selbstständige Kräuterpädagogin, 
hat hier für einen symbolischen Euro im 
Februar 2020 ein 5.500 Quadratmeter 
großes Grundstück von der städtischen 
Entwicklungsgesellschaft Mönchen-
gladbach EWMG dauerhaft gepachtet.
Bei ihren Aktivitäten für den Aufbau 
und Betrieb des Ewilpas® kann sie auf 
die Unterstützung ihres dicht geweb-
ten Netzwerks zählen. Von den zahlrei-
chen Kooperationspartnern seien hier 
Transition Town Mönchengladbach 

e.V., die Volkshochschule der Stadt und 
der benachbarte Kleingartenverein 
Alsbroich e.V. erwähnt. Die Stadt Mön-
chengladbach fördert den Aufbau des 
Ewilpa® finanziell und auch logistisch.
Nach der bereits erfolgten Untersu-
chung des Bodens auf eventuelle 
Altlasten wurde das Gelände nun im 
Februar 2020 geräumt und die verdich-
tete Erde gefräst. Danach konnte ab 
März 2020 mit den ersten Pflanzungen 
und Einsaaten, der Gestaltung der 
Wege (Hackschnitzelbelag, Wiesenweg, 
Barfußweg), dem Aufbau von Weiden-
zäunen, dem Einzug der Wildbienen 
einer Imkerin sowie dem Bau von 
Hochbeeten begonnen werden.
Kräuterpädagogin Meike Koppmann 
wird diese Arbeiten jeweils in von ihr 
eigens konzipierten Workshops, zum 
Beispiel mit Jugendlichen der „Fridays 
for Future“-Bewegung, realisieren. Die 
Pflanzung der meisten Bäume und 
Sträucher ist schließlich für den Herbst 
vorgesehen, da dies der beste Zeitraum 
für Gehölzpflanzungen ist.
Nach der Installation der Informati-
onstafeln im Frühjahr 2021 kann der 
Ewilpa® Mönchengladbach offiziell 
eingeweiht werden. Der genaue Termin 
wird im Winter 2020/21 auf der Website 
www.ewilpa.net/moenchengladbach.
html veröffentlicht. Wenn Sie den 
Aufbau des Ewilpa® Mönchengladbach 
aktiv unterstützen möchten, wenden 
Sie sich bitte direkt an: Meike Kopp-

mann unter Vrohmut@gmail.com 
Jeden Samstag (bis zum Winter)  ab 
14 Uhr sind Helfertage im Park in 
Mönchengladbach-Eicken auf der 
Konzenstraße. Wer helfen möchte, 
ist jederzeit willlkommen!
Sie möchten gerne zu Gunsten des 
neue Ewilpas® Mönchengladbach 
spenden? Sehr gerne! Details zu  Ihrer 
Spende finden Sie unter 
www.vrohmut.com 

DIE STIFTUNG EWILPA®
GESTALTBARE ZUKUNFT MIT 
ESSBAREN WILDPFLANZEN-
PARKS

Die Stiftung Ewilpa® wurde 2015 von 
Dr. Markus Strauß initiiert. Im Sommer 
2018 konnte in Kemnath-Waldeck der 

1. Ewilpa® deutschlandweit eröffnet 
werden. Ab Juli 2019 wird ein eigener 
Stiftungsfonds „Stiftung Essbare Wild-
pflanzenparks“ innerhalb der gemein-
nützigen „Dachstiftung für individuelles 
Schenken“ in der GLS Treuhand e.V. 
eingerichtet sein. Die Stiftung Essbare 
Wildpflanzenparks setzt sich für den 
Aufbau und den Betrieb von Sam-
melmöglichkeiten ein. In möglichst 
siedlungsnah gelegen Parks kann sich 
die Bevölkerung selbst versorgen.
Essbare Wildpflanzenparks stehen für  
alle offen und dienen damit – in An- 
lehnung an den mittelalterlichen 
Allmende-Gedanken – auch dem  
sozialen Ausgleich.
Mehr Infos unter 
www.ewilpa.net/
moenchengladbach.html
www.vrohmut.com/
ewipla-moenchengladbach
www.ewilpa.net
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Die Kräuterpädagogin Meike Koppmann und der  Initiator der Stiftung Essbare Wildpflanzen-
Parks  Dr. Markus Strauß
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BISTRONOMIE STOPKA’S FOOD & FRIENDS
Nach 8 Jahren Dornröschenschlaf wurde 
das ehemalige Restaurant was damals 
von den Betreiben des Mezzajero, Café 
Mono und Café Bismarck geführt wurde 
von dem Inhaber geführten Betreibern 
Gabriele und Michael Stopka wieder 
zum Leben erweckt. Das Restaurant/Café 
befindet sich im historischen Gebäude 
(1897) und steht unter Denkmalschutz 
der ehemaligen Weinhandlung der 
Firma Endres. Dies waren die ersten 
Besitzer und Betreiber und in Mönchen-
gladbach eine angesehen Weinstube. 
Alte Wandplatten zieren heute noch den 
Innenbereich der Hofeinfahrt. Aus einer 
anfänglich gedachten Renovierung und 
Planung von 4 Monaten (es stand an, 
dass im Dezember 2018 eröffnet wird) 
mussten alle Pläne nach und nach über 
Bord geworfen werden, da sich heraus-
stellte, dass das komplette Restaurant 
weder dem technischen noch dem 
heutigen hygienischen Standard ent-
sprach. Da Gabriele und Michael Stopka 

nicht aufgeben wollten, wurden aus 4 
Monaten geplanten Renovierung eine 
12monatige Sanierung. Das Restaurant 
wurde aufwendig  im Interieur komplett 
neu saniert und liebevoll gestaltet.

GASTRO FOR FUTURE  

Immer mehr Gäste wollen mit gutem 
Gewissen genießen: ökologisch und 
fair, regional und in bester Qualität. 
Gute Produkte sind gefragter denn je! 
Daher haben Gabriele und Michael 
Stopka sich für Green Table entschie-
den. Wertschätzen von Lebensmitteln, 
regional-saisonale Küche, Klimaschutz 
und soziales Engagement: Greentable 
bringt Nachhaltigkeit auf den Tisch! 
Warum tun sie das? Weil sie fest davon 
überzeugt sind, dass die Zukunft der 
Gastronomie in der Nachhaltigkeit 

liegt – ökologisch, ökonomisch und 
nicht zuletzt im „Mehr-Genuss“ für die 
Gäste. Denn grüner schmeckt besser! In 
Zeiten der Überflussgesellschaft, in der 
prinzipiell alles möglich und verfügbar 
ist, hat die fortgeschrittene Industrialisie-
rung in der Herstellung und logistischen 
Verbreitung unserer Nahrungsmittel 
dazu geführt, dass es möglich ist, gegen 
Raum und Zeit zu essen (Erdbeeren 
im Dezember, frischen Fisch von der 
anderen Seite der Welt). Angesichts der 
unveränderten Welthungerproblematik, 
zunehmend landwirtschaftlichen Um-
weltschäden, vieler Lebensmittelskan-
dale, bedenklich werdender Gesund-
heitsschäden, liegt die Antwort für die 
Frage „Wie sollen wir essen“ weniger 
in der theoretischen Begründbarkeit 
sondern in der Verbreitung besserer 
Esspraktiken. Einhergehend mit dem 
Wunsch nach authentischem, gesun-
dem Essen, ist die Maxime der beiden 
Betreiber, dem wachsenden Bedürfnis 
für ein neues Verständnis von Ernährung 
beizutragen. 

Stopka’s Food & Friends
Bismarckstr. 93, 
41061 Mönchengladbach
www.stopkas.de

Königstraße 151
41236 Mönchengladbach
Tel. 0 21 66 / 98 91 88 0
www.gwsg.de
ÖFFN U NGSZE ITE N: 
Mo-Mi 8.30-12.00 Uhr, 
Di 14.30-16.00 Uhr, Do 14.30-17.00 Uhr 
oder nach Terminabsprache
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N •  Ärztliche Notdienstpraxis Krankenhaus Bethesda 

Ludwig-Weber-Straße 15, Tel. 02161.9812510 
Mo/Di/Do 19-23 Uhr, Mi/Fr 14-23 Uhr, Sa/So 9-23 Uhr

•  Ärztlicher Notdienst, Tel. 0180.5044100
• Apotheken-Notdienst, Tel. 02166.43595
•  Elektro, Sanitär, Heizung (Zentrale Notdienstnummer 

der Kreishandwerkerschaft) 02161.49150
•  Fahrplanhinweise NEW MöBus, Tel. 01806.504030 

(pro Anruf: 20 Cent (Festnetz), max. 60 Cent (Mobilfunk)
•  Flughafen 

Düsseldorf, Tel. 0211.4210 – Köln, Tel. 02203.4040 
Mönchengladbach, Tel. 02161.68980

•  mags Mönchengladbacher Abfall-, Grün-  
und Straßenbetriebe AöR, Tel. 02161.491010

• Kinoprogramme, Tel. 02161.8144100
•  Krankentransporte der Feuerwehr Mönchengladbach  

Tel. 02161.19222, Stadtteil Rheydt Tel. 02166.19222
•  Marketing Gesellschaft Mönchengladbach mbH (MGMG) 

Info-Hotline 02161.25 2525

•  MGMG – Vermietung Kaiser-Friedrich-Halle und  
Haus Erholung, Hohenzollernstr. 15, Tel. 02161.10094

•  NEW AG, InfoLine 0800 6 886881 
Störungen: Erdgas, Tel. 0800 6 881001,  
Strom, Tel. 0800 6 881002, Trinkwasser, Tel. 0800 6 881003 
Abwasser, Tel. 0800 6 881004 

•  Polizei-Hauptpräsidium Krefelder Straße 555, Tel. 02161.29-0
•  Pressestelle der Stadt Mönchengladbach, Tel. 02161.252080-84
• ReiseService Deutsche Bahn, Tel. 0180.5996633
• TOURIST INFO im FIRST REISEBÜRO Mönchengladbach GmbH
 Alter Markt 9, Tel. 02161.930920
• Stadtverwaltung, Tel. 02161.25-0
• Straßenbeleuchtung, Tel. 02161.252512
•  Taxi – Mönchengladbach, Tel. 02161.13013 
Stadtteil Rheydt, Tel. 02166.25025

• Theater Mönchengladbach, Tel. 02166.6151-100
• Tierärztlicher Notdienst, Tel. 02161.52003
• Tierheim, Tel. 02161.602214
• Zahnärztlicher Notdienst, Tel. 02161.10088
*  bei Anrufen aus dem Mobilfunknetz können die Preise abweichen

NEUES MOTIV FOLGT
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MÖNCHENGLADBACH · HINDENBURGSTR. 128 · T 02161 402770

MÜNSTER ·  HAMBURG: BRAHMFELD & GUTRUF
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